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Zukunft InnenstadtZukunft Innenstadt 
Homberg (Ohm) wurde als Homberg (Ohm) wurde als Homberg (Ohm) wurde als  Homberg (Ohm) wurde als 
Förderstandort ausgewählt.
Homberg (Ohm) wurde als Homberg (Ohm) wurde als 
Förderstandort ausgewählt.Förderstandort ausgewählt.Förderstandort ausgewählt. 

DorfentwicklungDorfentwicklung DorfentwicklungDorfentwicklung
Homberg (Ohm) wurde alsHomberg (Ohm) wurde alsHomberg (Ohm) wurde als Homberg (Ohm) wurde alsHomberg (Ohm) wurde als

Förderschwerpunkt anerkannt.Förderschwerpunkt anerkannt.Förderschwerpunkt anerkannt.Förderschwerpunkt anerkannt. 

Doppelter ErfolgDoppelter Erfolg 

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | Kirtorf im Tegut · 06635 - 919 291
www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE VOM: 13.09. – 18.09.21
Hausm. Leberwurst (1kg = 7,90)  ................ 500g 3,95 
Ger. Kartoff elwurst (1kg = 9,90) ................. 500g 4,95
Schweinemett (1kg = 6,90)  .............................. 500g 3,45
Bauchscheiben (1kg = 7,90) ............................ 500g 3,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

- Anzeige -
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2021Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 

Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
17.09.2021
10:30 Uhr bis 11:30 Uhr
MoMent
Familienzentrum, Saal
Beschreibung:
17.09.2021
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
„Just Girls“ - Mädchentreff
Familienzentrum
Onlineangebot für Mädels ab der 4. Klasse
17.09.2021
17:00 Uhr
Schlossgartenyoga
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss
17.09.2021
18:00 Uhr
Sommerbiergarten
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss
18.09.2021
09:00 Uhr
Obstbaumversteigerung
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
„Auf den Mortwiesen“, Abzweig zu den Dicken Steinen

19.09.2021
11:00 Uhr
Herbstfest
Bäckerei Thomas
Deckenbach
19.09.2021
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
„Humricher Sonntagsrunde“
Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: Torhaus vor dem Homberger Schlosstor, An der Schloss-
mauer 13
Beschreibung:
Wanderführer: Bernd Reiß
Kosten: 3 €/Erw.
Anmeldung: Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 
35315 Homberg (Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de.
20.09.2021
Stuhlgymnastik-Fit bis 100
Familienzentrum
TV 1862 Homberg (Ohm)
21.09.2021
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Sozialberatung
Familienzentrum
Telefonisch
21.09.2021
09:30 Uhr bis 10:30 Uhr
Krabbeltreff
Familienzentrum, Saal
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Zwei Wochen lang gratis E-Bikes testen in Homberg (Ohm) 
Start der Aktion „Radfahren neu entdecken” am 5. Oktober 2021 
 

Vom 05.10.2021 bis 14.12.2021 nimmt Homberg (Ohm) an der Aktion 
„Radfahren neu entdecken“ des Landes Hessen teil. In diesem Zeitraum 
können Bürgerinnen und Bürger kostenfrei ein Pedelec, Lastenrad oder 
E-Bike testen.  
Interesse? Bewerben Sie sich jetzt für „Radfahren neu entdecken“ in 
Homberg (Ohm) unter  

www.radfahren-neu-entdecken.de/teilnehmer/registrieren 

© HMWEVW – Corinna Spitzbarth  
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Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht �  184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil � 184-41
Zulassungsstelle:
Frau Claar �  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß �  184-33
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl �  184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Frau Keller � 3959599
Dannenrod - Frau Kraut�  2039917
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Schneider � 06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald� 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer �  64055
Homberg - Herr Fischer
Maulbach - Herr Jansky�  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller�  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Seibert � 3959680
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Sitzung des Ortsbeirates Nieder-Ofleiden
Am Freitag, den 24. September 2021 findet in Homberg (Ohm), Stadtteil 
Nieder-Ofleiden eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr in dem Dorfgemeinschaftshaus und 
ist öffentlich.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Friedhofsgestaltung
4.	 Außenbereich des Dorfgemeinschaftshauses
5.	 Breitheckerfeld/Straßenbau
6.	 Melden von Straßenschäden
7.	 800 Jahre Nieder-Ofleiden in 2024
8.	 Anmeldung Haushaltsmittel
9.	 Verschiedenes
Homberg (Ohm), 03.09.2021

gez.: Frank Heller
Ortsvorsteher

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740Achtung !
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung

Auf Grund der Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverord-
nung ist die Stadtverwaltung einschließlich Bauhof und Außenstel-
len für den Publikumsverkehr geschlossen. In Ausnahmefällen ist 
eine persönliche Vorsprache nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Im Publikumsbereich der Stadtverwaltung und aller städti-
schen Einrichtungen ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
Pflicht.

Montag, Dienstag, Donnerstag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von � 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar sowie nach Verein-
barung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.
Offene Bürgersprechstunde:
Die Bürgersprechstunde erfolgt wegen der Corona-Vorsichtsmaßnah-
men bevorzugt telefonisch. Persönliche Vorsprachen sind mit Termin-
vereinbarung möglich.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Vorzimmer:
Frau Deeg �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper �  184-29/26
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Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen be-
grenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung voneinander 
erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne wei-
terhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-homberg.
web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen können.
Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen erweitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.
Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von 
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Öffnungszeiten „Museum im Alten 
Brauhaus“ in Homberg (Ohm)

Brauhausgasse 10
Sonntags �  15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter �  Tel.: 06633/184-0 oder 7505

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis, � Tel.: (06641) 9671-0,
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Einladung zur 1. öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Deckenbach

am Montag den 27. September 2021
um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der konstituierenden Sitzung des Orts-

beirates Deckenbach vom 11.5. 2021
4. Einwendungen gegen die Tagesordnung.
5. Erste Maßnahmen zum Schutz vor Hochwasserschäden bei Star-

kregenereignissen.
6. Windkraft Amöneburg III aktueller Stand.
7. Ortsteile von Homberg/Ohm im IKEK Programm

( Dorfentwicklungsprogramm des Landes Hessen)
8. Verschiedenes
9. Anfragen und Mitteilungen

Der Ortsvorsteher Bernd Reiß
Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung beim Betreten des DGH 
und achten Sie auf die Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln.
Die Mund-Nasen-Bedeckung darf auf dem Sitzplatz abgenommen wer-
den.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 �  75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
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Deutschland unterstützt den Zugang 
zu Impfstoffen weltweit und spendet 
dafür 1,08 Mrd. Euro für den 
Kauf von Impfstoffen und mehrere 
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete 
Gruppen Auffrischungsimpfungen 
angeboten werden, zum Beispiel mit mobilen 
Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten 
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:
bmg.bund
bmg_bund
bundesgesundheitsministerium
Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch 
als Video, Download oder 
Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de

Eine 101-jährige Dame war am 26. Dezember 2020 die Erste, die in Deutschland eine Corona-
Schutzimpfung erhielt. Acht Monate später haben rund 54 Mio. Menschen mindestens eine 

Impfung bekommen. Die Impfstoffe sind wirksam und sicher. 

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über 
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie 
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9 Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind. 
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere, 
darunter unsere Jüngsten.

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten Sie 
dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach der 
Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie können 
schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SIND GEIMPFT. SIE AUCH?
In Deutschland leben ca. 83 Mio. Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

 Vollständig Geimpfte    Mindestens einmal Geimpfte    Derzeit keine Impfung möglich    Ungeimpfte

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld 
über das Impfen, helfen Sie bei 
der Terminabsprache und 
werben Sie für eine hohe 
Impfquote, die unseren Alltag 
zurückholt. 

Jede Impfung zählt!

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung 
vom 10./11./12. September 2021

12+

Impfquote 
65,3 %

75 %

Impfquote 
85 %

100 %

25 %

0 %

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung! 
Etwa 22 Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft, 
obwohl viele darüber nachdenken. 

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche 
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte, 
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte,   um 
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Stand: 01.09.2021
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einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft
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Deutschland unterstützt den Zugang 
zu Impfstoffen weltweit und spendet 
dafür 1,08 Mrd. Euro für den 
Kauf von Impfstoffen und mehrere 
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete 
Gruppen Auffrischungsimpfungen 
angeboten werden, zum Beispiel mit mobilen 
Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten 
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:
bmg.bund
bmg_bund
bundesgesundheitsministerium
Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch 
als Video, Download oder 
Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de

Eine 101-jährige Dame war am 26. Dezember 2020 die Erste, die in Deutschland eine Corona-
Schutzimpfung erhielt. Acht Monate später haben rund 54 Mio. Menschen mindestens eine 

Impfung bekommen. Die Impfstoffe sind wirksam und sicher. 

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über 
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie 
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9 Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind. 
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere, 
darunter unsere Jüngsten.

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten Sie 
dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach der 
Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie können 
schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SIND GEIMPFT. SIE AUCH?
In Deutschland leben ca. 83 Mio. Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

 Vollständig Geimpfte    Mindestens einmal Geimpfte    Derzeit keine Impfung möglich    Ungeimpfte

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld 
über das Impfen, helfen Sie bei 
der Terminabsprache und 
werben Sie für eine hohe 
Impfquote, die unseren Alltag 
zurückholt. 

Jede Impfung zählt!

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung 
vom 10./11./12. September 2021
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Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte,   um 
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
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vielerlei Farben zum Malen an und spielte mit ihnen auf dem weitläufigen 
Spielplatz im Garten des Mehrgenerationenhauses.
„Ich freue mich, dass es in Homberg so viele Kinder gibt“, so Bürger-
meisterin Blum. „Und es war schön, zumindest einen Teil der Familien 
persönlich kennenzulernen.“

Bürgermeisterin Blum und Jacqueline Volkmer begrüßen die anwesen-
den Familien, © Bick/Stadt Homberg (Ohm)

Neugeborene, Geschwisterkinder und Eltern in geselliger Runde, © Bick/
Stadt Homberg (Ohm)

Erzieherin Lena Erb aus dem Krabbelhaus bastelt mit den Geschwister-
kindern, © Bick/Stadt Homberg (Ohm)

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Begrüßung von Hombergs Neugeborenen
Bürgermeisterin Claudia Blum hatte alle Homberger Familien mit Babys, 
die vom 01. Juli 2020 bis zum 30. Juni 2021 geboren worden waren, 
zu einem Empfang eingeladen. Insgesamt 16 Familien mit Babys und 
Geschwisterkindern waren der Einladung gefolgt und trafen sich am 
Samstag, 28. August 2021, im Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden. 
Aufgrund der großen Zahl an Personen fanden über den Tag verteilt 
zwei Empfänge statt, einer um 10 Uhr morgens der andere um 14 Uhr 
am Nachmittag.
In lockerer Atmosphäre hatten die Eltern die Möglichkeit sich kennen-
zulernen und erhielten dabei von Bürgermeisterin Blum und Jacqueline 
Volkmer, der Leiterin des Krabbelhauses, zahlreiche nützliche Informa-
tionen zu den Angeboten der Stadt für Familien und Kinder.
Bürgermeisterin Blum stellte zuerst die Einrichtungen für Kinder in Hom-
berg (Ohm) vor. Vom Krabbelhaus für die Kleinsten über die Kindertages-
stätten in der Hochstraße, Büßfeld, Nieder-Ofleiden und Maulbach bis 
hin zum Familienzentrum für die Größeren sowie schulischen Angeboten 
mit einer Grundschule und einer Gesamtschule bis zur zehnten Klasse, 
können Familien mit Kindern in Homberg alles finden, was sie brauchen.
Jacqueline Volkmer berichtete anschließend über das Krabbelhaus 
Friedrichstraße, das Kinder von 12 Monaten bis zur Vollendung des 3. 
Lebensjahres betreut. Interessierte Eltern finden hierzu weitere Informa-
tionen auf der städtischen Internetseite unter www.homberg.de/de/leben/
kinder/kindertagesstaetten. Beide Referentinnen standen den Gästen 
danach noch für Fragen und persönliche Gespräche bei Kaffee und 
Kuchen zur Verfügung.
Damit die Geschwisterkinder sich nicht langweilten, während die Eltern 
sich unterhielten, war der Vorraum des Mehrgenerationenhauses in 
einen Spielraum umgewandelt worden. Erzieherin Lena Erb aus dem 
Krabbelhaus bastelte mit den größeren Kindern bunte Windlichter, bot 

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
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Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktio-
nellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt, 
Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 9,25 € im Vierteljahr 
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„Humricher Sonntagsrunde“ 
am 19. September 2021

Optional mit anschließender Kaffeepause 
im Schlosscafé

Sonntag, 19.09.2021, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Treffpunkt: Torhaus vor dem Homberger Schlosstor,
An der Schlossmauer 13

Kosten: 3 €/Erw.; Verzehr am Schloss separat zu zahlen
Die abwechslungsreiche Humricher Sonntagsrunde führt durch die Alt-
stadt und zum Schloss. An bedeutsamen Plätzen oder an historischen 
Gebäuden erhalten die Teilnehmer von unserem Gästeführer Bernd Reiß 
Einblick in die lebhafte Vergangenheit und Gegenwart unserer Stadt und 
des Umlandes. Hier sind stellvertretend die Hangelburg, das Steiner-
ne Haus, Rathaus, Brauhaus und Brauhausturm und natürlich unsere 
Stadtkirche von 1220 genannt. Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
Einkehr im Schlosscafé.
Während der Gästeführung wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes empfohlen, wenn die Abstandsregel nicht eingehalten werden kann. 
Werden bei der Führung geschlossene Räume betreten, so ist dort das 
Tragen eines solchen Schutzes Pflicht.
Die Zahlung der Teilnahmegebühr sollte kontaktfrei durch die Gäste 
erfolgen. Möglich sind eine Überweisung vorab, kontaktlose Bezahlung 
in der Tourist-Info oder die Bezahlung vor Ort, indem abgezähltes Geld 
in die Kasse des Gästeführers gelegt wird.

Eine Voranmeldung ist gewünscht:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 Homberg 
(Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de.

Blick in die Altstadt, © Purr
 

Herzliche Einladung zu einer herbstlichen 
Wanderung

durch Feld und Wald am Rande des schönen 
Ohmtales

Sonntag, 26. September um 14:00 Uhr
Treffpunkt: am Rondienchen bei Deckenbach

Pünktlich zum Start des Herbstes hat Wanderführer Bernd Reiß eine 
neue Rundwanderung geplant, die Wanderern wunderbare Aussichten 
ins Ohmtal beschert.

Start der Nachtwächterführungen 
am 29. September

Am Mittwoch, 29. September 2021, um 18:30 Uhr startet wieder die 
Homberger Nachtwächtersaison.
Unser Nachtwächter führt Sie mit seinem Gehilfen durch die abendliche 
Stadt und unterhält Sie mit lebendigen Anekdoten aus dem Mittelal-
ter. Die Führung ist mit allerlei Spezialeffekten gewürzt, ein „Templer-
schnaps“ ist inklusive.
Dauer der Führung: 2,5 Std.
Preis der Führung pro Person: 8,- € inkl. 1 Gläschen Templer-Schnaps,
Während der Gästeführung wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes empfohlen, wenn die Abstandsregel nicht eingehalten werden kann. 
Werden bei der Führung geschlossene Räume betreten, so ist dort das 
Tragen eines solchen Schutzes Pflicht.
Die Zahlung der Teilnahmegebühr sollte kontaktfrei durch die Gäste 
erfolgen, da während der Führung keine Gegenstände weitergegeben 
werden dürfen. Möglich sind eine Überweisung vorab, kontaktlose Be-
zahlung in der Tourist-Info oder die Bezahlung vor Ort, indem abgezähl-
tes Geld in die Kasse des Gästeführers gelegt wird.

Eine Voranmeldung ist erwünscht:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 
Homberg (Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de

Hombergs Nachtwächter Hartmut Kraus, (c) Andreas Purr

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort
Hartmut Stamm
Medienberater für

Anzeigen- Annahmeschluss  beim Verlagmontags, 8.00 Uhrbei Feiertagsvorverlegung  einen Werktag früher

www.anzeigen.wittich.de

Anzeigen kinderleicht 

online buchen:
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Für die Aktion „Radfahren neu entdecken“ in Homberg (Ohm) können 
sich Interessierte ganz einfach online auf www.radfahren-neu-entdec-
ken.de/teilnehmer/registrieren bewerben. Während des bis zu zweiwö-
chigen Ausleihzeitraums können die Testerinnen und Tester ausgiebig 
und je nach Lebenssituation sowie individuellem Mobilitätsbedürfnis das 
Radfahren mit elektrischer Unterstützung neu entdecken.
Die Teilnahmebedingungen und Informationen zur Aktion „Radfahren 
neu entdecken“ gibt es auf www.radfahren-neu-entdecken.de. Bei wei-
teren Fragen wenden Sie sich gerne an die Stadtverwaltung Homberg 
(Ohm), Frau Dr. Bick, Tel.: 06633-184-22, E-Mail: abick@homberg.de

© HMWEVW - Corinna Spitzbarth

Geburtstags- und Jubiläumsbesuche
Die aktuelle Pandemielage erlaubt wieder persönliche Geburtstags- und 
Jubiläumsbesuche. Je nach Wunsch der Jubilare erfolgt die Gratulation 
durch einen persönlichen Besuch oder telefonisch.

Die Gratulationen werden grundsätzlich wie folgt gehandhabt:
Zum 80./85./91./92./93./94./96./97./98./99. Geburtstag erfolgt eine Gra-
tulation durch die Ortsvorsteher/innen des jeweiligen Stadtteils.
Zum 90./95./100. und jedem weiteren Geburtstag sowie zu Hochzeitsju-
biläen (ab Goldene Hochzeit) gratulieren Bürgermeisterin Blum und die 
Ortsvorsteherin oder der Ortsvorsteher gemeinsam.
Diese Gratulationen erfolgen jedoch nur mit vorherigem Einverständnis.

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag � am 17.09.2021
Frau Gertrude Ubrich
Homberg (Ohm)
Homberg (Ohm), 15.09.2021

Als Startpunkt des Rundwanderweges hat er das Rondienchen bei Dec-
kenbach gewählt. Das Rondienchen liegt direkt an der Landstraße 3126 
und ist weit bekannt für seinen herrlichen Ausblick ins Ohmtal.
Vom Startpunkt aus geht es am Waldrand entlang Richtung Haarhau-
sen, dann dem Pferdsgraben folgend können die Wanderer den Blick in 
das herbstliche Ohmtal mit der Stadt Amöneburg auf dem Basaltkegel 
genießen. Der weitere Weg führt links hoch zu einer der großen Streu-
obstwiesen von Haarhausen. Diese Streuobstwiese wird neuerdings von 
jungen Biobauern bewirtschaftet. Lassen Sie sich überraschen, welche 
Tiere sich auf der Streuobstwiese wohlfühlen.
Nun führt der Weg in den sehr abwechslungsreichen schon ruhigen 
herbstlichen Wald und wieder zum Rondienchen.

Dauer: ca. 2 Stunden Länge 4,5 km.
Kosten: 4€/Erw. 8€/Fam.

Eine Voranmeldung ist erwünscht:
Tourist-Info Tel 06633 184-43 tourist-info@homberg.de oder noch kurz-
fristig beim Gästeführer Bernd Reiß Tel. 06633/5372 und am Sonntag 
noch unter berndreiss1954@gmail.com

Fotos: Bernd Reiß

Zwei Wochen lang gratis E-Bike 
testen in Homberg (Ohm)

Start der Aktion „Radfahren neu entdecken”  
am 5. Oktober 2021

Umsatteln und elektrischen Rückenwind genießen, das können Bürge-
rinnen und Bürger in Homberg (Ohm) jetzt kostenlos ausprobieren. Vom 
05.10.2021 bis 14.12.2021 gibt es in Homberg (Ohm) die Möglichkeit, im 
Rahmen der Aktion „Radfahren neu entdecken“ über einen Zeitraum von 
bis zu zwei Wochen gratis Pedelec-, Lastenrad- oder E-Bikes zu testen. 
Unterstützt wird die Stadt Homberg (Ohm) dabei durch das Land Hessen 
und die Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen (AGNH).
„Ich freue mich, dass die Hombergerinnen und Homberger durch die-
se Aktion die Möglichkeit bekommen, sich von den Vorteilen eines E-
Bikes zu überzeugen. Im Leihangebot sind Lasten-E-Bikes, Herren- und 
Damen-E-Bikes sowie ein S-Pedelec, das bis zu 45 km/h schnell fahren 
kann“, so Bürgermeisterin Claudia Blum.

Einfach online anmelden und zwei Wochen gratis testen
Mit dem Pedelec bequem die Einkäufe erledigen oder auf dem E-Bike 
ganz locker ins Wochenende durchstarten - und das ohne zusätzliche 
Kosten. 

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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 #offen geht- Interkulturelle Woche im 
Vogelsbergkreis 
Frauenfrühstück mit Anitha Seelbach  

 

Anitha Seelbach kam über die Organisation  
„Weltwärts“ aus Indien zum Dekanat Alsfeld.  
In einer Informationsveranstaltung 
im Familienzentrum der Stadt  
Homberg (Ohm) berichtete sie bereits über ihr  
Heimatland. Kurz danach war ihr Aufenthalt 
beendet und sie reiste wieder zurück.  
Wie es dazu kam, dass sie nun wieder in 
Deutschland lebt, über ihre Eindrücke in Indien 
und wie sie die kulturellen Gegensätze erlebte, 
davon wird uns Anitha Seelbach  
bei einem ungezwungenen Frühstück berichten. 
 
Mittwoch, 29.09.2021 
9.30 – 11.30 Uhr 
Kostenbeitrag: 5,00 € - wird vor Ort bezahlt. 
 
 
Anmeldungen unter E-Mail fz@homberg.de oder telefonisch 
06633/18442 
 
 

 Angebote für Kids und Teens im 
    Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 
 

Dienstags: „Jungstreff“ 

 
„Boys only“ von 8 - 12 Jahren 
Du liebst actionreiche Spiele, willst ein Hörspiel selbst gestalten? Hier kannst du 
deine eigenen Ideen einbringen und zusammen mit anderen eine gute Zeit haben. 
Tischkicker, Wii, Dart stehen auch bereit. 
Dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr, Jugendräume im Familienzentrum. 
Leitung: Marius Sommer, Erzieher 
 

Mittwochs: „Pony Club mit Emi“ 
 
Für Kids zwischen 8 und 12 Jahren. Alles dreht sich hier ums Pferd. 
Immer mittwochs, ab dem 22.09.2021, von 16.30 bis 18.30 Uhr. 
Jugendräume im Familienzentrum 
 

Donnerstags: „Story-Time“ 
 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren. Hört Lara-Marie bei spannenden Geschichten zu, 
während eure Mama / Oma / Opa oder Papa im Café nebenan eine kurze Auszeit 
nimmt (Für die Begleitpersonen gilt die 3G-Regel). 
Saal im Familienzentrum. 
 

„Fun-Time“ 
 
Spiel und Spaß für Kinder von 5 - 10 Jahren 
Immer donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr. 
Jugendräume im Familienzentrum 
 

Freitags: „Just Girls“ 
 
-Mädchentreff für Mädels ab der 4. Klasse- 
Paracord, Wii-spielen, Tischkicker, Quatschen und vieles mehr… 
Immer freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr 
Jugendräume im Familienzentrum 
 
Die Corona-Vorgaben sind zu beachten. Alle Schulkinder bitten wir das Testheft mit 
sich zu führen. 
Weitere Informationen unter 06633-184 42 oder E-Mail: fz@homberg.de 
www.familienzentrum-homberg-ohm.de 

 
 
 
 

 
Das Familienzentrum Homberg (Ohm) freut sich, aufgrund 
einer Förderung durch das Bundesamt für Familie, Senioren, 

   Frauen und Jugend alle nachfolgenden Angebote kostenfrei 
   anbieten zu  können! 

  
Kochen mit Gina für Kinder von 8 - 10 Jahren 
 
Kochst du gerne? Oder hast du Lust kochen zu lernen? 
Wir kochen gemeinsam kleine Gerichte, die schmecken und die du dann auch zu 
Hause für deine Familie nachkochen kannst. 
Bring bitte eine Schürze, ein Geschirrtuch und eine Dose für Reste mit. 
 
Unser Kurs umfasst 5 Treffen. Wir treffen uns zum ersten Kochtreff am  
30. Oktober 2021 von 15.30 – 17.30 Uhr, in der Küche der Gesamtschule von 
Homberg (Ohm). 
 
Gina Theiss freut sich, dich kennen zu lernen. 
 
 

Metalza für Teenies von 10 – 14 Jahren 
 
Metalza ist ein Rock-Fitnessprogramm. 
Die Power-Moves, ein Mix aus Tanz- und Kampfsportelementen, verbinden sich zu 
einem dynamischen Workout. Mit rockiger Musik trainiert ihr Kondition, Koordination 
und Beweglichkeit. Außerdem ist Metalza ein effektiver Fatburner. 
Wenn ihr Spaß an tänzerischer Bewegung mit rockigen Rhythmen habt, dann meldet 
euch schnell an. 
 
Wir wollen uns zunächst mit Romina Ferrera Carretas 6 x treffen.  
Beginn ist Dienstag, 21. September, 17.30 - 18.30 Uhr in der Stadthalle von 
Homberg (Ohm). 
 

AROHA®  für Grundschüler und Teens 
 
habt ihr schon mal was vom HAKA, dem Tanz der neuseeländischen Maoris gehört? 
AROHA®, mit seinen ausdrucksstarken und spannungsvollen Bewegungen, 
kombiniert mit kraftvollen Elementen aus dem KungFu, wie z.B. Schlagen mit der 
Faust oder Kicken mit dem Bein, ist von diesem Tanz abgeleitet. Dazu gehört eine  
speziell dafür komponierte Musik. Hierbei könnt ihr (Schul-)-Stress abbauen, euer 
Körpergefühl und eure Balance werden gefördert und verbessert. 
Probiert es aus! Es macht echt Spaß! 
Bitte bringt leichte Sportkleidung, ein Handtuch und ein Getränk mit.  
 
Wir wollen auch hier zunächst 6 Treffen mit Astrid Jänsch vereinbaren. 
Beginn ist für: 
Grundschüler (2. - 4. Klasse), Donnerstag 23. September von 16.00 – 16.50 Uhr, 
Teenies von 12 - 16 Jahren, von 17.00 – 18.00 Uhr, im MGH Ober-Ofleiden. 
 
 

 
 

"Sei glücklich & frei" Kinderyoga 
 
Mit Leichtigkeit, Freude & Spiel u.a. (Tier-) Asanas (Körperstellung im Yoga) 
erlernen, die den Körper dehnen und stärken. Durch kleine Meditationen & magische 
Fantasiereisen Ruhe finden, Achtsamkeit & Selbstvertrauen stärken. Die 
ganzheitliche Wirkung von Bewegung, Atem, Musik, Klang & Gesang auf Körper & 
Geist spüren. 
6 Freitag-Termine im Saal des Familienzentrums: 
29.10./5.11/19.11./26.11./03.12./17.12 
Altersgruppe 5 - 8 Jahre 14:30 - 15:30 Uhr 
Altersgruppe 9 - 12 Jahre 15:30 - 16:30 Uhr 
Mitzubringen: 
Matten (falls nicht im Familienzentrum vorhanden), Sitzkissen, Decke, Trinkflasche 
mit Wasser, bequeme Kleidung 
Bitte beachten:   
Gesundheitliche Besonderheiten bitte im Voraus mitteilen 
Kursleitung: Eva Wolf, Thai Yoga-Lehrerin 

 
Musik / Theater- Projekt für Schüler der 5. und 6. Klassen 
 
Bis Weihnachten werden wir ein musikalisches Wintermärchen oder 
Wintergeschichte einüben und im Dezember aufführen. 
Am 20. September lade ich euch zum ersten Kennenlernen ein. 
Wer eine Sprechrolle übernehmen will, bitte um 15.00 Uhr ins Familienzentrum 
kommen. Die Teilnehmer, die tanzen und/oder singen wollen, bitte um 16.30 Uhr.  
 
Anfang: 20.September 2021 
Ende: 17. Dezember 2021 
Raum: Großer Saal, Jugendräume im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
Alter der Teilnehmer: 10 -12 Jahre 
Proben immer montags:  Schauspieler um 15.00 - 16.30 Uhr und Bühnendarsteller 
16.30 - 18.00 Uhr. 
 
Künstlerische Leitung: Natasha Wilde, Musik- und Theaterpädagogin.  

 
Selbstverteidigung - Aggressionstraining - Gewaltprävention  

 
3-Tageskurs vom 12 bis 14. Oktober 2021 im MGH Ober-Ofleiden. 
 
10.00 – 12.00 Uhr 6 - 11 Jahre 
13.00 – 15.00 Uhr 12 - 14 Jahre 
 
Kursleitung: Uwe Schöning, Koshokun Kampfkunstzentrum, Miyagi Dojo Germany  
 
  Anmeldungen per Mail an fz@homberg.de 

www.familienzentrum-homberg-ohm.de 
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Prävention ganz entspannt von zuhause - 
4-Wochenkurs Vinyasa Yoga 
  

Vinyasa Yoga ist ein dynamischer und kraftvoller Yogastil, 
in dem sich Bewegung und Atmung zu einem fließenden Erlebnis 
verbinden.  
Die verschiedenen Asanas (Yogaübungen) werden in einem harmonischen 
Fluss mit dem Ein- und Ausatmen praktiziert. 
Am Ende der Stunde erfolgt eine erholsame 
Tiefenentspannung.  
Beginn: 15.09.2021  
Vier Termine jeweils mittwochs,  
von 18.00 – 19.15 Uhr. 
Kosten: 10,00 EUR 
Kursleiterin: Edith Thiel 
Benötigt werden ein Laptop, Tablet oder 
Handy und die Zoom App. 
Anmeldungen per Mail an: fz@homberg.de 
www.familienzentrum-homberg-ohm.de 
 
 
 
 

„Just Girls“ 
-Mädchentreff für Mädels ab der 4. Klasse- 

Freitags von 16:00 bis 17:00 lautet das Motto im               
Familienzentrum:  

„Just Girls“.     

 

Mädels ab der vierten Klasse bis 14 Jahre sind dann unter 
sich. Jeden Freitag könnt Ihr nach Lust und Laune mit Lena 

quatschen, kreativ werden und gemeinsam neue Spiele 
entdecken.  

Wir freuen uns auf Euch und bleibt gesund! 

 

   Das Familienzentrum Homberg (Ohm) 

www.familienzentrum-homberg-ohm.de 

mail: fz@homberg.de 

Tel. 06633 - 184 42 

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

 

Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

ist wieder geöffnet! 

 

Öffnungszeiten:  

 

Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 

- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit Second 
Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, Bett-, 
Tischwäsche, Haushaltswaren,      Schuhe, Ta-
schen und vieles mehr. 
Eine Mund-Nasen-Bedeckung (medizinische Mas-
ke) ist im gesamten Gebäude zu tragen.  

Saubere und funktionsfähige Spenden    werden 
gerne angenommen (keine          Hauhaltsauflösun-
gen). 

 

 

Die Kleiderkammer 
 

im Familienzentrum Homberg (Ohm)  
ist wieder geöffnet! 

 

Öffnungszeiten:  
 

Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
Nachhaltig leben und Geld sparen  

mit Second Hand! 
 Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung,       
 Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren, Schuhe,      
 Taschen  und vieles mehr. 

 Eine Mund-Nasen-Bedeckung (medizinische       
 Mas ke) ist im gesamten Gebäude zu tragen.  

 Saubere und funktionsfähige Spenden werden 
 gerne angenommen (keine Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

- Anzeige -
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Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

JFV Ohmtal Homberg e.V.
Spende für die Schule aus EM-Tippspiel

Aus Teilen des EM-Tippspielseinsatzes stellte der JFV Ohmtal Homberg 
einen Geldbetrag für die Neugestaltung des Schulhofes bereit. Wie die 
Schulleiterin Eva Sartorius berichtete, soll mit der Gestaltung im näch-
sten Sommer begonnen werden.

TV 1862 Homberg e.V.
Indoor-Sport unter Corona-Auflagen

Dein Sportverein in Homberg
Aktuelle Angebote auf unserer Homepage
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779
Internet: www.tvhomberg.de
@mail: info@tvhomberg.de
geöffnet: 1. Montag im Monat 18.30 – 19.30 Uhr

Der Vorstand hat in der Sitzung am 6.9.2021 folgende Corona-Re-
geln beschlossen:
Die 3 G-Regel muss in allen Gruppen eingehalten werden, die in 
Innenräumen zusammenkommen.
Ein Nachweis über Impfung, Genesung oder ein aktueller, negativer Test 
muss vorhanden sein.
Zur Nachverfolgung von Infektionsketten werden Teilnehmerlisten ge-
führt. Alle tragen Maske und desinfizieren sich die Hände beim Rein- und 
Rausgehen.
Die genauen Regeln für die einzelnen Grupen liegen den Übungsleitern 
vor.
Wir bitten unsere Mitglieder um Einhaltung der vorgegebenen Regeln, 
damit der Sportbetrieb auch in Innenräumen gewährleistet werden kann!
Die Stuhlgymnastik für die Senior:innen des TV 1862 Homberg startet 
nach langer Corona-Pause wieder!
Ab 13. September immer Montags um 9.30 Uhr, treffen sich die Senio-
rinnen und Senioren im Familienzentrum. Anmeldung und Information 
bei Ute Dietz, 06633 5170.
Bauch – Beine- Po-Kurs
Dienstags, 19 Uhr in der kl. Halle mit 10 Einheiten (Leitung: Monika 
Fleischhauer) (Der Kurs hat bereits am 7.9. begonnen, wer noch mitma-
chen will, soll sich schnell melden!)
Bringt bitte Sportschuhe, Wasser und ein Handtuch mit.
Die Kursgebühr beträgt 40,00 €, Mitglieder des TV zahlen 10,00 €.
Anmeldung ist erforderlich:
anmeldung_kurs@tvhomberg.de
oder Ute Dietz, 06633/5170.
Sportabzeichen Erwachsene, Sportplatz an der Altenstadt
Übung und Abnahmen Dienstag 14.9. u. 21.9. um 18 Uhr
Abnahmen Radfahren (20 km oder 200 m) nach Absprache
Kontakt: Birgit Justus, Tel. 06633/1239

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: � 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 15.09.2021
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 92480
Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen, � Tel. (06424) 3575
Donnerstag, 16.09.2021
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 2037
Freitag, 17.09.2021
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 6966
Samstag, 18.09.2021
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)�  Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,�  Tel. (06422) 4450
Sonntag, 19.09.2021
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, � Tel. (06635) 223
Montag, 20.09.2021
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 921059
Dienstag, 21.09.2021
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 1050
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, � Tel. (06634) 917590
Mittwoch, 22.09.2021
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),�  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, � Tel. (06692) 919130

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
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Wanderverein Homberg

Hauptversammlung Wanderverein Homberg 
Ohm e.V. & Aufbau Buchholzbrücke

EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung
Die verschobene Jahreshauptversammlung des Geschäftsjahres 2019 
findet am 02.10.2021 um 18:00 Uhr (Essen ab 17:00 Uhr) im Frankfurter 
Hof in Homberg/Ohm mit folgender Tagesordnung statt:

Top 1 Begrüßung und Totengedenken an
Top 2 Vorlesung des alten Protokolls der letzten JHV und Genehmi-

gung
Top 3 Bericht der 1. Vorsitzenden Marianne Fleischhauer
Top 4 Bericht Kassiererin Marianne Fleischhauer
Top 5 Bericht des Wegewartes
Top 6 Bericht des Wanderwartes
Top 7 Bericht des Hüttenwartes
Top 8 Bericht Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
Top 9 Wahl des Wahlleiters
Top 10 Wahl des 1. Vorsitzes
Top 11 Wahl des 2. Vorsitzes
Top 12 Wahl des Kassierers
Top 13 Wahl des Schriftführers
Top 14 Wahl des Wegewartes
Top 15 Wahl des Hüttenwartes
Top 16 Wahl des Naturschutzwartes
Top 17 Wahl des Kassenprüfer
Top 18 Anträge
Top 19 Verschiedenes
(Anträge müssen eine Woche vor der Versammlung bei der 1. Vorsitzen-
den eingereicht werden.)
Der Vorstand des Wandervereins freut sich auf zahlreiches Erscheinen. 
Gäste sind Willkommen!

Frisch Auf!
Der Wanderverein

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Endlich wieder Tischtennis

Es ist doch wahr geworden, auch Tischtennis kann nun endlich in die 
neue Saison 2021/2022 starten.
Die TTG musste der Corona-Pandemie Tribut zollen. So konnten im 
Seniorenbereich nur noch 5 Mannschaften gemeldet werden, während 
man im Nachwuchsbereich das erste Mal überhaupt keine Mannschaft 
stellen konnte. Die zwei übrig gebliebenen Jugendlichen bilden nun in 
der Klasse Jugend18 mit der TTG Schadenbach eine Mannschaft. Die 
Heimspiele dieser Mannschaft werden in Büßfeld ausgetragen.
So waren am ersten Spieltag der Saison alle Büßfelder Mannschaften 
am Start.
Während nur die erste Mannschaft einen Sieg einfahren konnte mussten 
alle anderen Mannschaften Niederlagen hinnehmen.

Bezirksliga 1
TTG Büßfeld - TSV Klein-Linden � 9 : 4
Zukünftig wird die Mannschaft ohne Heiko Habermehl auskommen, da 
er sich vom Tischtennissport zurückgezogen hat. Die Gäste waren mit 
Ersatz angereist, was aber die Leistung der TTG nicht schmälen soll. 
Die 2:1 Doppelführung bauten Janis Kräupl und Daniel Schönfelder auf 
4:1 aus, während Stefan Wager sein erstes Einzel abgeben musste. Paul 
Wendland und Udo Winkler, erhöhten dann auf 6:2. Kurt Kräupl musste 
sich in 3 Sätzen geschlagen geben, während Janis Kräupl und Daniel 
Schönfelder mit ihren jeweils zweiten Tagessiegen auf 8:3 erhöhten. Ste-
fan Wagner musste sich auch in seinem zweiten Spiel in ein einem hart 
umkämpften 5-Satz-Match erneut geschlagen geben, aber Paul Wend-
land machte dann mit seinem ebenfalss zweiten Tagessieg den Sack zu.
Ein gelungener Saisonauftakt der auf mehr hoffen lässt.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./Schönfelder 1, Wagner/Wendland, Winkler,U./Kräupl,K. 1
Kräupl, J.2,,Schönfelder 2, Wagner, Wendland2, Winkler,U. 1, Kräupl,K.

Bezirksklasse 2
TTG Büßfeld II TTV Heimertshausen � 1 : 9
Das Ergebnis spielgelt nicht den Spielverlauf wieder. Es war ein sehr 
enges Spiel. Sechs teilweise enge 5-Satz-Matches wurden gespielt, 
wovon aber leider die Gäste fünf für sich entscheiden konnten. Oldie 
Bernd Kraft sicherte der TTG den Ehrenpunkt.
Für Büßfeld spielte:
Moser,M./Becker, Kraft/Hacke,L., Höhn,H./Jilg
Moser,M., Becker, Kraft 1,Höhn,H.,Jilg, Hacke,L.

Nordic-Walking mittwochs 18 Uhr, (in Kürze 17 Uhr) Treffpunkt Parkplatz 
Buchholzbrücke
Alle Walker und Nordic-Walker sind recht herzlich willkommen.
Nähere Informationen bei Ute Dietz Tel. 06633/5170
Mountainbike-Gruppe
dienstags 18 Uhr und sonntags um 9.30 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Hom-
berg
Vulkanbiker
Jeden Mittwoch bei passender Witterung, 18 Uhr, Treffpunkt am Wein-
keller (unterhalb vom Rathaus)
Handball
Trainingszeit unter https://tvhha.de/handball/training-handball
Infos: kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.
TV 1862 Homberg e.V.
Dein Sportverein in Homberg
Aktuelle Angebote auf unserer Homepage
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779 / Internet: www.tvhomberg.de @mail: info@tv-
homberg.de
geöffnet: 1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr
Der Vorstand hat in der Sitzung am 6.9.2021 folgende Corona-Re-
geln beschlossen:
Die 3 G-Regel muss in allen Gruppen eingehalten werden, die in 
Innenräumen zusammenkommen.
Ein Nachweis über Impfung, Genesung oder ein aktueller, negativer Test 
muss vorhanden sein.
Zur Nachverfolgung von Infektionsketten werden Teilnehmerlisten ge-
führt. Alle tragen Maske und desinfizieren sich die Hände beim Rein- und 
Rausgehen. Die genauen Regeln für die einzelnen Grupen liegen den 
Übungsleitern vor.
Wir bitten unsere Mitglieder um Einhaltung der vorgegebenen Regeln, 
damit der Sportbetrieb auch in Innenräumen gewährleistet werden kann!
Die Stuhlgymnastik für die Senior:innen des TV 1862 Homberg startet 
nach langer Corona-Pause wieder!
Ab 13. September immer Montags um 9.30 Uhr, treffen sich die Senio-
rinnen und Senioren im Familienzentrum. Anmeldung und Information 
bei Ute Dietz, 06633 5170.
Bauch - Beine- Po-Kurs
Dienstags, 19 Uhr in der kl. Halle mit 10 Einheiten (Leitung: Monika 
Fleischhauer) (Der Kurs hat bereits am 7.9. begonnen, wer noch mitma-
chen will, soll sich schnell melden!)
Bringt bitte Sportschuhe, Wasser und ein Handtuch mit.
Die Kursgebühr beträgt 40,00 €, Mitglieder des TV zahlen 10,00 €.
Anmeldung ist erforderlich:
anmeldung_kurs@tvhomberg.de
oder Ute Dietz, 06633/5170.
Sportabzeichen Erwachsene, Sportplatz an der Altenstadt
Übung und Abnahmen Dienstag 14.9. u. 21.9. um 18 Uhr
Abnahmen Radfahren (20 km oder 200 m) nach Absprache
Kontakt: Birgit Justus, Tel. 06633/1239
Nordic-Walking mittwochs 18 Uhr, (in Kürze 17 Uhr) Treffpunkt Parkplatz 
Buchholzbrücke
Alle Walker und Nordic-Walker sind recht herzlich willkommen.
Nähere Informationen bei Ute Dietz Tel. 06633/5170
Mountainbike-Gruppe
dienstags 18 Uhr und sonntags um 9.30 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Hom-
berg
Vulkanbiker
Jeden Mittwoch bei passender Witterung, 18 Uhr, Treffpunkt am Wein-
keller (unterhalb vom Rathaus)
Handball
Trainingszeit unter https://tvhha.de/handball/training-handball
Infos: kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.

Vielen Menschen in Paraguay fehlt 
es an Nahrung, Bildung und vielem 
mehr. Wie sich für Petrona die Zu-
kunft verbessert, erfahren Sie unter: 
brot-fuer-die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.

- Anzeige -
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Ev. Kirchengemeinde Homberg

Die Mitglieder des neuen Kirchenvorstandes der ev. Kirchengemeinde 
Homberg
Beate Goßfelder-Michel, Zahra Famarini, Sylke Bösking-Rieß, Karola 
Bunge, Doris Roßkopf, Klaus Beutel, Michael Metz, Christiane Helm, 
Claudia Metz, Katja Kornmann-Pilz, Sandra Hilgert (es fehlt: Dr. Dieter 
Ladwig)

(Bild: privat)

Ev. Pfarrei Deckenbach-Höingen

Der neue Kirchenvorstand
für Deckenbach:
Irene Friedrich, Petra Gemmer, Kerstin Kaus-Löchel, Martina Nispel, 
Ann-Christin Paulus

für Büßfeld:
Astrid Kreuter, Margita Peersohn, Andrea Seipp (es fehlt Natalie Schäfer)

für Schadenbach:
Sandra Lenhart, Steffen Räther, Elke Stein, Barbara Wilhelm

1 Kreisklasse 1
TTG Mücke III - TTG Büßfeld III � 9 : 1
Die Saison hat noch nicht richtig begonnen und schon kämpft Büßfeld 
III mit Aufstellungsproblemen. Dies wird sich wohl auch in der gesamten 
Runde nicht ändern, da schon mal mindesten zwei Spieler längere Zeit 
ausfallen werden.
Den Ehrenpunkt für die TTG erkämpfte Ayhan Özcan.
Für Büßfeld spielte:
Räther/Delibas,H., Özcan/Ivo,Schmidt,S./Schmidt,J.
Özcan 1, Ivo, Räther, Delibas, H. Schmidt, S, Schmidt, J.

2. Kreisklasse 1
TTG Büßfeld IV - TTG Mücke V� 0 : 9
Gegen eine sehr stark aufspielende Gästemannschaft hatte man nicht 
den Hauch einer Chance. Das Ergebnis geht leider in dieser Höhe so 
in Ordnung.
Für Büßfeld spielte:
Schmidt,S./Peter, Schmidt,J./Sang, Hamad/Seving
Schmidt,S.,Schmidt,J.,Peter, Hamad,Seving,Sang

3. Kreisklasse 1
TTG Büßfeld V - TTC Vockenrod � 0 : 10
Auch für die fünfte Mannschaft war es nicht möglich gegen die Gäste 
zu punkten, zumal diese mit Andrea Garg eine Bezirksoberligaspielerin 
mitgebracht hatten.
Für Büßfeld spielte:
Sang/Müller,Alina-Marie
Sang, Müller, Berben,H.,Berben,D.

Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Einladung zur Jahreshauptversammlung  

am 19.09.2021
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Deckenbach-Höingen lädt am 
Sonntag, den 19.09.2021 um 11 Uhr in das DGH Deckenbach zur Jah-
reshauptversammlung ein. Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der 
Hygienebedingungen statt.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Jahresbericht
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstands

Der Jagdvorstand

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Obstversteigerung in Nieder- Ofleiden 

am 18.09.2021, 9:00 Uhr
Die diesjährige Obstversteigerung in Nieder- Ofleiden findet am Sams-
tag, den 18. September 2021, ab 9.00 Uhr statt.
Treffpunkt: „An den Mortwiesen“ (Straßengabelung in Richtung ehema-
lige Grillhütte „Dicke Steine“)
Nutzen Sie die Gelegenheit, garantiert unbehandelte Äpfel und Birnen zu 
ernten und einzulagern oder zu Apfelsaft oder Apfelwein zu verarbeiten. 
In diesem Jahr gibt es ein reichhaltiges Angebot, es lohnt sich bestimmt.
Wegen der besonderen Umstände durch die Corona- Pandemie bitten 
wir um Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Der Vorstand des Obst- und Gartenbauvereins freut sich auf rege Be-
teiligung.

MGV „Eintracht“ 1905 e.V. Ober-
Ofleiden/Gontershausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
An alle aktive und passive Mitglieder
Nach der Coronapandemie möchten wir jetzt eine verspätete Jahres-
hauptversammlung abhalten.
Deshalb möchten wir Dich recht herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am

24 September 2021 um 19:00 Uhr
in das MGH in Ober-Ofleiden

einladen.
Auch alle die an dem Vereinsleben des Männergesangverein interessiert 
sind, sind recht herzlich Willkommen
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Schriftführes
4.	 Bericht des Rechners
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Neuwahl der Kassenprüfer
7.	 Aussprache über die aktivitäten des Vereinslebens
8.	 Termine für neue Aktivitäten
9.	 Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Der Vorstand

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Andreas Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, 
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

- Anzeige -
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Evang. Pfarramt  
Homberg/Ohm

15. Sonntag n. Trinitatis, 19. Sept.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Donnerstag, 23. Sept.
19.00 Uhr Konstituierende Sitzung des neuen Kirchenvorstandes 

im Pfarrer-Praetorius-Haus
Neuen Wächter auf den Mauern der Kirchengemeinde
Mit diesem Bild aus Jesaja 62 wurden am vergangenen Wochenende 
die neuen Kirchenvorstände der Kirchengemeinden Homberg, Büßfeld, 
Schadenbach und Deckenbach/Höingen in zwei Gottesdiensten einge-
führt. Die Aufgabe der Wächterinnen und Wächter sei es, zu bewahren 
und zu behüten, was für die Menschen innerhalb der Mauern wichtig und 
wertvoll sei. Gleichzeitig aber auch zu mahnen und darauf hinzuweisen, 
wo Erneuerungen an der Mauer dringend nötig seien. Eine spannende 
und verantwortungsvolle Aufgabe zwischen Tradition einerseits und In-
novation andererseits. Auf die gemeinsame Arbeit mit den Kirchenvor-
ständen freut sich Pfarrer Michael Koch, der am 1. September mit seinem 
Dienst in den Gemeinden aufgenommen hat.

Der scheidende Kirchenvorstand aus Homberg: Rainer Grünewald, 
Christa Opper, Elke Koch, Ute Meißner, Inge Stula, Sabine Simonides, 
Harald Theiß (es fehlen: Sylke Müller-Rudolph und Ingrid Lange)
(Bild: privat)
Corona-Schutzmaßnahmen
Unsere Gottesdienste finden mit dem bewährten Hygienekonzept statt 
(FFP2- oder medizinische Maske bis zum Platz, Handdesinfektion, Ab-
stand). Wir führen Listen mit den Namen der Teilnehmenden, um evtl. 
Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Öffnungszeiten Gemeindebüro
montags und dienstags von 8 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von 
15 Uhr bis 18 Uhr
Tel.: 06633 314, eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
16. Sonntag nach Trinitatis, 19. Sept.
18 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
19 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
17. Sonntag nach Trinitatis, 26. Sept.
10 Uhr Erntedankgottesdienst in Deckenbach
Neuen Wächter auf den Mauern der Kirchengemeinde
Mit diesem Bild aus Jesaja 62 wurden am vergangenen Wochenende 
die neuen Kirchenvorstände der Kirchengemeinden Homberg, Büßfeld, 
Schadenbach und Deckenbach/Höingen in zwei Gottesdiensten einge-
führt. Die Aufgabe der Wächterinnen und Wächter sei es, zu bewahren 
und zu behüten, was für die Menschen innerhalb der Mauern wichtig und 
wertvoll sei. Gleichzeitig aber auch zu mahnen und darauf hinzuweisen, 
wo Erneuerungen an der Mauer dringend nötig seien. Eine spannende 
und verantwortungsvolle Aufgabe zwischen Tradition einerseits und  

Innovation andererseits. Auf die gemeinsame Arbeit mit den Kirchen-
vorständen freut sich Pfarrer Michael Koch, der am 1. September mit 
seinem Dienst in den Gemeinden aufgenommen hat.

Der scheidende Kirchenvorstand der Pfarrei Deckenbach:
Heinz Kömpf, Heinrich Rininsland, Erika Laub, Petra Margolf
(es fehlen: Anke Korth und Rainer Loth)

(Bild: privat)
Corona-Schutzmaßnahmen
Unsere Gottesdienste finden mit dem bewährten Hygienekonzept statt 
(FFP2- oder medizinische Maske bis zum Platz, Handdesinfektion, Ab-
stand). Wir führen Listen mit den Namen der Teilnehmenden, um evtl. 
Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Öffnungszeiten des Gemeindebüros in Deckenbach
dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 9.30 Uhr bis 
12 Uhr
Tel.: 06633 7736, eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Gottesdienste:
Sonntag, 19.09.
9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uhr Appenrod
Bei schönem Wetter finden die Gottesdienste als Klappstuhlgottesdien-
ste im Freien statt!
Für die Gottesdienste gelten die jeweils gültigen Hygienemaßnahmen. 
Denken Sie an einen medizinischen Mund-Nase-Schutz (OP- oder FFP2-
Maske) und halten Sie Abstand. Die erfassten Kontaktdaten dienen der 
eventuellen Rückverfolgung und werden nach einem Monat vernichtet.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche und Gemeindeveranstaltungen entfallen bis auf 
Weiteres. Kirchliche Gruppen können sich unter bestimmten Vorraus-
setzungen und mit Rücksprache des Kirchenvorstandes treffen. Das Ev. 
Gemeindehaus in Maulbach kann nur mit gesondertem Hygienekonzept 
genutzt werden.
Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das persönliche Gebet geöffnet 
bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum Verhalten in den Kirchen!
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Bürozeiten: Dienstag von 9 - 12 Uhr und Donnerstag von 16 - 18 Uhr.
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Sonntag, 19. September 2021
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Sonntag, 26. September 2021
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Für alle Veranstaltungen gelten nach wie vor die aktuellen Hygiene-
maßnahmen. Denken Sie bitte an einen Mund- und Nasenschutz und 
halten Sie Abstand. Um eventuelle Infektionsketten nachvollziehen 
zu können, müssen wir eine Teilnehmerliste führen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
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Kontakt:
Gemeindebüro (Tel. 06633-258):
Das Büro ist am Montag in der Zeit von 9.00 Uhr - 11.30 Uhr besetzt.
Sie können Anfragen jederzeit gerne auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen oder eine Email an kirchengemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de 
senden. Diese werden dann zeitnah bearbeitet.
Pfarrer Janka erreichen Sie unter 06633-9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.

Gottesdienste in Corona-Zeiten
Wir bitten um vorherige Anmeldung zu allen Gottesdiensten im Pfarrbüro 
Homberg für die vorgeschriebene Anwesenheitsliste. Ein medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz ist beim Betreten und Verlassen der Kirche zu tra-
gen.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 19.09. 25. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Freitag, 17.09. Hl. Hildegard v. Bingen
10.15 Uhr Gottesdienst Haus am Gleenbach
Samstag, 18.09. Hl. Lambert
18.00 Uhr Vorabendmesse
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 9.00 bis 13.30 Uhr besetzt. Hier erreichen 
Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt.
Tel: (0 66 33) 347
Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik: � (06631) 776510
Pfarrvikar Ajimon Joseph:�  (06631) 3361
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz:�  (06638) 255
Pfarrvikar Sudhakar Reddimasu � (06633) 911202
Diakon Jochen Dietz: � (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:�  (06633) 911924
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:�  (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 19.09. -16.Sonntag nach Trinitatis-
09.30 Uhr Gottesdienst in Ermenrod,
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach,
Sonntag, 26.09. -17.Sonntag nach Trinitatis-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd. Reitz
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Präd. Reitz

Wichtige Hinweise!
In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Abstands- 
und Hygienevorschiften!
Mund- und Nasenschutz darf während des Gottesdienstes am Platz 
abgenommen werden, ausgenommen beim Gemeindegesang.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 15.09.21
Nieder-Gemünden um 11.30 Uhr und 12.00 Uhr Mittagstisch, nur Ab-

holung im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden 
mit Hygiene und Abstandsregeln und Masken-
pflicht, Anmeldung bis montags bei Frau Gisela 
Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67
Essen 1: Rahmgeschnetzeltes, Reis und Salat
Essen 2: Panierte Champignons, Reis und Salat

Freitag, 17.09.21
Nieder-Gemünden Workshop in der ev. Kirche, Sag was- radikal, höf-

lich mit Rechtspopulisten reden!
Sonntag, 19.09.21
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Hit from Heaven Sonntag, ein Gottes-

dienst rund um den Song „Irgendwann ist Jetzt“ 
von Max Giesinger in der ev. Kirche
Wir laden dazu herzlich ein!

Montag,20.09.21
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr BuNiElOt in der Kirche
Mittwoch, 22.09.2021
Nieder-Gemünden um 11.30 Uhr und 12.00 Uhr Mittagstisch, nur Ab-

holung im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden 
mit Hygiene und Abstandsregeln und Masken-
pflicht, Anmeldung bis montags bei Frau Gisela 
Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67
Essen: Salzekuchen

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

- Anzeige -
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Bild: Freepik.com 
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Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Am 20.09.2021 findet um 19:30 Uhr die 4. Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.
Vorab, um 18:00 Uhr, findet die Verleihung der Ehrenbezeichnung im 
Rahmen einer Feierstunde statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
3.1 Jahresbericht des Stadtbrandinspektors
3.2 Sachstandsmitteilung zur Umsetzung der Beschlüsse der Stadt-

verordnetenversammlung
3.3 Jahresabschluss 2020
3.4 Mitteilung zum Antrag der CDU-Fraktion zur Verkehrsberuhigung 

im Teichgartenweg
3.5 Mitteilung: Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 

13.07.2021. „Nutzungsplanung für das ehemalige Steinbruchge-
lände durch moderierte Bürgerbeteiligung erstellen“; Unterpunkt 1)

3.6 Mitteilung: Beschluss der Stadtverordnetenversammlung:
Prüfantrag der CDU Fraktion zum Lückenschluss im Gebiet „Haupt-
straße 44-48“ mit Gewinnung von 4 - 5 Bauplätzen im Ortsteil 
Erfurtshausen 119/2021

3.7 Mitteilung: Ausgleichsmaßnahme „Jungviehweide“ von Hessen 
Mobil

3.8 Mitteilung: Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
13.07.2021 „Unzumutbare Geruchsbelästigung in Roßdorf Vor-
derstraße“

4. Bebauungsplan „Bei der Schindkaute“ :
- Bebauungsplan gem. § 13b BauGB –
Abwägungsbeschluss, Satzungsbeschluss, Beschluss der bauord-
nungsrechtlichen Festsetzungen

5. Antrag auf Aufstellung eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
gem. § 2 Abs. 1 in Verbindung mit § 12 BauGB „Am Grenzgraben“, 
Roßdorf

6. „Gemeinsame Erschließung und Nutzung von Grundwasserres-
sourcen im Marburger Land“der Universitätsstadt Marburg, der 
Städte Amöneburg und Kirchhain sowie der Gemeinde Ebsdor-
fergrund

7. Antrag der Fraktionen von CDU und Bündnis 90/Die Grünen „Stadt-
entwickung 1“

8. Antrag der SPD-Fraktion:Digitalisierung unserer Stadtverwaltung 
gemäß Onlinezugangsgesetz (OZG)

9. Antrag der SPD-Fraktion:Aktives Leerstandsmanagement der 
Stadt Amöneburg

10. Antrag der SPD-Fraktion:
„Runder Tisch Klima und Umwelt“

11. Antrag der SPD-Fraktion:
Einrichtung einer Skater- und BMX-Anlage

12. Antrag der SPD-Fraktion:
Verfahren mit dem Spielplatz „Tränkgasse“

13. Antrag der CDU Fraktion:
Sanierung des „Ostlandkreuzes“ in der Kernstadt

14. Anfrage der SPD-Fraktion Amöneburg:
Erstellung eines Altenhilfeplans

15. Verschiedenes
Amöneburg, 09.09.2021
Mit freundlichen Grüßen

gez. Jochen Splettstößer
Stadtverordnetenvorsteher

Sitzung des Seniorenbeirates
Am 23.09.2021 findet um 15:00 Uhr die 4. Sitzung des Seniorenbeirates 
in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3.	 Vorstellung des genehmigten Altenhilfekonzeptes
4.	 Planung für verschiedene Anschaffungen aus Haushaltsmitteln 

2022
5.	 Verschiedenes
Amöneburg, 31.08.2021
Mit freundlichen Grüßen

gez. Hildegard Kräling
Ausschussvorsitzende

Kreisseniorenrat tagt:
Gemäß § 5 Abs. 1 der Satzung des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
über die Bildung eines Kreisseniorenrates lade ich zur zweiten ordentli-
chen Sitzung 2021 des Kreisseniorenrates ein, am

Montag, 20. September 2021, 10:00 bis 12:30 Uhr,
in Raum 005, Tagungsgebäude, Landratsamt

in 35043 Marburg, Im Lichtenholz 60.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

TOP 1: Begrüßung und Regularien
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Mitgliedervollversammlung 

vom 24.06.2021
TOP 4: Vortrag von Frau Dr. Wächtershäuser von der Alzheimer Ge-

sellschaft Marburg-Biedenkopf
TOP 5: Bericht des Vorstandes
TOP 6: Fortschreibung der Seniorenpolitischen Leitlinien mit Frau 

Erbeck, Fachdienst Altenhilfe
TOP 7: Interessenvertretung der Senior*innen in den Kommunen
TOP 8: Pressearbeit
TOP 9: Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Besucher*innen sind eingeladen, 
an der Veranstaltung teilzunehmen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur so vielen Besuchern*innen der 
Zutritt zum Sitzungssaal gewährt werden kann, wie Plätze unter Beach-
tung der vorgeschriebenen Abstandsregelungen zur Verfügung stehen.
Des Weiteren sind von den Sitzungsteilnehmer*innen sowie von den 
Besucher*innen die nachstehenden Verhaltensweisen zu beachten:
•	 Personen mit Erkältungskrankheiten (Fieber, Schnupfen, Husten 

etc.) werden dringend gebeten, der Sitzung fernzubleiben.
•	 Personen, die Kontakt zu einer mit dem Corona-Virus infizierten 

Person hatten, sollten sich umgehend beim Gesundheitsamt mel-
den und der Sitzung in jedem Fall fernbleiben.

•	 Personen, die aus einer vom Robert-Koch-Institut (RKI) als Risi-
kogebiet eingestuften Region wieder nach Hessen einreisen, ha-
ben sich über die geltenden Bestimmungen bzgl. einer häuslichen 
Quarantäne und der Meldung beim zuständigen Gesundheitsamt 
zu informieren und diese einzuhalten.

•	 Direkter körperlicher Kontakt, wie z. B. Händeschütteln, ist zu ver-
meiden.

•	 Während der gesamten Sitzung sowie im Vorfeld und als auch im 
Nachgang der Sitzung ist bei Begegnungen mit anderen Personen 
ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten.

•	 Hinweisschilder auf die geltenden Hygiene- und Abstandsrege-
lungen werden gut sichtbar im oder vor dem Sitzungsraum ange-
bracht und sind zu beachten.

•	 Die Teilnehmenden tragen mit Betreten des Gebäudes eine Mund-
Nasen-Bedeckung in Form einer medizinischen Maske (OP-Maske 
oder virenfilternde Maske des Standards FFP2, KN95 oder N95). 
Die Pflicht zum Tragen einer solchen Mund-Nasen-Bedeckung gilt 
während der gesamten Sitzungs-dauer, auch auf dem eigenen 
Sitzplatz.

•	 Die Besucher*innen müssen sich mit Namen und Adresse sowie 
Telefonnummer in ein Kontaktformular eintragen. Diese Daten sind 
im Notfall für das Gesundheitsamt vorgesehen, um im Falle einer 
festgestellten Infektion Kontakt zu den Besucher*innen aufnehmen 
zu können. Die erhobenen Daten werden für die Dauer eines Mo-
nats ab Beginn der Sitzung geschützt vor der Einsichtnahme durch 
Dritte vorgehalten und auf Anforderung an das Gesundheitsamt 
übermittelt sowie unverzüglich nach Ablauf der Frist gelöscht bzw. 
vernichtet.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit sich im Vorfeld der Sitzung auf 
freiwilliger Basis testen zu lassen. Eine Übersicht der Standorte der 
Bürgertestungen finden Sie auf der Homepage des Landkreises (https://
www.marburg-biedenkopf.de/soziales_und_gesundheit/corona/Corona-
Test.php).	 Marburg, 01.09.2021

Mit freundlichen Grüßen
gez.: Harald Michael

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
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Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters �  06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
Standesamt �  9295-24
Bauamt �  9295-26 und -16
Meldeamt �  9295-28
Finanzabteilung �  9295-11
Kasse �  9295-29
Museum �  9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4,
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b,� 06429/ 921781
Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin, jeden 1. Dienstag im Mo-
nat von 18 bis 19 Uhr im BGH
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a,� 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7, � 06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1, � 06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de� 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de� 06429/921290

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck� Tel. 0152/01091314
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974

Aktuell | Erfolgreich | Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

 

GGAARRAAGGEENNFFLLOOHHMMAARRKKTT  IINN  AAMMÖÖNNEEBBUURRGG  

 

Der Garagenflohmarkt in Amöneburg, anlässlich des 1300jährigen Jubiläums 
der Stadt, findet am Samstag, den 18. September 2021, von 11-16 Uhr statt 
und steht unter dem Motto „Alles, was sich in 1300 Jahren angesammelt hat“.  

Egal ob Bücher, Spielsachen, Geschirr, Deko, 
Klamotten oder andere Gegenstände: Fast 60 
private Standinhaber öffnen ihre Garagen, Höfe, 
Carports und Vorgärten für alle Besucher, die 
nach tollen Dingen stöbern möchten. Und das 
tolle daran: Der Flohmarkt verteilt sich über die 
gesamte Stadt Amöneburg: Ob „auf dem Berg“ 
oder unten in der Siedlung – überall gibt es für 
jeden etwas zu entdecken, ganz ohne Gedränge, 
aber dafür an der frischen Luft! 

Parkplätze gibt es ebenfalls, so dass man mit dem 
Schlendern über den Flohmarkt auch gleich einen 

Spaziergang verbinden kann. Und falls doch einmal größere Dinge erworben 
werden, ist das Abholen mit dem Auto auch kein Problem. Für das leibliche 
Wohl ist natürlich auch gesorgt.  

Die Karte mit den Anbietern ist ab dem 10.09.21 auf der Homepage des Vereins 
Amöneburg 1300 zu finden: 
https://www.amoeneburg13hundert.de/garagenflohmarkt/ 

 

 

Nutzen Sie ihn - unseren 
sozialen Mittagstisch

Für alle, die unser Sozialprojekt „Mittagstisch“ nutzen wollen, wurde die-
ser mit Hilfe unserer Ehrenamtlichen und in bewährter Kooperation mit 
der Gaststätte Hofmann dem Schutz vor Corona angepasst.
Nach Hygieneregeln gekocht und per ehrenamtlichen Bürgerbus-
Lenker*innen an die Frau oder den Mann gebracht, setzen wir das So-
zialprojekt so lange fort, wie es notwendig und gefragt ist. Für Dienstag 
und oder Mittwoch und oder Donnerstag bestellen Sie telefonisch direkt 
unter 06429/238 (Gaststätte Hofmann) bis spätestens einen Tag vorher 
12 Uhr und genießen dann Ihren Mittagstisch zu Hause.

Donnerstag 16.09. Schweinebraten mit Rotkohl und Klößen

Dienstag 21.09. Erbseneintopf mit Wiener Würstchen -Des-
sert-

Mittwoch 22.09. „Cordon Bleu“ vom Schwein mit Kartoffel-
Gemüseauflauf

Donnerstag 23.09. Gefüllte Paprika mit Reis und Eisbergsalat

Dienstag 28.09. Hähnchenkeule mit Champignonrahm und 
Kartoffelpüree

Mittwoch 29.09. Kohlroulade mit Salzkartoffeln

Donnerstag 30.09. Schweinegeschnetzeltes mit Gemüse und 
Spätzle

Preis pro Gericht 6,00 € / Bei Fragen und Neuanmeldungen oder Ände-
rung bitte rechtzeitig bis 12:00 Uhr am Vortag anrufen!!! Telefon: 06429-
238

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Der Amöneburger Bürgerbus

Auch während der Corona-Pandemie ist der Amöneburger Bürger-
bus weiterhin unterwegs.
Der Bus ist derzeit aber immer nur montags unterwegs, der Freitag 
entfällt weiterhin.
Bitte beachten Sie:
Wer den Bürgerbus am Montag nutzen will, muss sich am Freitag 
davor zwischen 8.00 Uhr und 11.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg telefonisch unter den Nummern 06422/9295-28 oder 
-18 anmelden.
Für die Nutzung des Bürgerbusses besteht ein Hygienekonzept.
Derzeit können 4 Fahrgäste pro Fahrt mitgenommen werden. Die 
Fahrgäste sind verpflichtet für die Dauer der Fahrzeit eine medizini-
sche Maske (OP-Maske oder FFP2) zu tragen. Beim Einsteigen in 
den Bus müssen die Hände desinfiziert werden. Die Mittel werden 
im Bus bereitgehalten.

Fahrplan des Bürgerbusses Amöneburg
Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus

HINFAHRT
Abfahrtsort � Abfahrtszeit
Erfurtshausen
•	 Bürgerhaus � 8.30 Uhr*
•	 Bushaltestelle � 8.30 Uhr*

Mardorf
•	 Homberger Straße (Aldi)�  8.30 Uhr*
•	 Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) � 8.30 Uhr*
•	 Marburger Straße (Schwesternhaus) � 8.30 Uhr*

Roßdorf
•	 Lindenstraße (Tegut-Markt)�  8.30 Uhr*
•	 Torgartenstraße (Bushaltestelle) � 8.30 Uhr*

Amöneburg
•	 Rathaus � 9.15 Uhr
•	 Steinweg (Edeka) � 9.15 Uhr

Rüdigheim
•	 An der Hauptstraße (Bushaltestelle)�  10.00 Uhr

RÜCKFAHRT
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Roßdorf, 
Mardorf und Erfurtshausen: 11.15 Uhr
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Amöneburg: 
11.45 Uhr
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Rüdigheim: 
12.15 Uhr
* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Minuten verzögern.
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Kostenloser Abholservice für Elektro- und 

Elektronik-Altgeräte 

 

 

 

Was ist zu tun 

Per Anruf unter der Servicenummer 06421/944144 einen Abholtermin vereinbaren. 

 

Was wird abgeholt 

Ausrangierte Elektro- und Elektronik-Altgeräte (auch Kleingeräte) in 

haushaltsüblichen Mengen. 

 

Wo wird abgeholt 

Von Privathaushalten des Landkreises Marburg-Biedenkopf und der Stadt Marburg. 

Bereitstellung der Geräte auf dem Bürgersteig oder an der Grundstücksgrenze. 

 

Wann wird abgeholt 

Nach telefonischer Vereinbarung innerhalb von zwei Wochen. 

Bereitstellung der angemeldeten Geräte am Morgen des Abholtages bis 7.00 Uhr 

 

Bei Bedarf Beratung rund um das Elektro-Altgeräte-Recycling 

 

 

Wer holt ab 

Recyclinghof Cappel  

Zertifinzierter Entsorgungsfachbetrieb 

INTEGRAL gGmbH 

Umgehungsstraße 7    

 06421 / 944 144 
35043 Marburg-Cappel 
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Stadtverwaltung geschlossen

Am Mittwoch, 15.09.2021, bleibt die Stadtver-
waltung Amöneburg wegen des diesjährigen 
Betriebsausfluges geschlossen.
Nur das Wahlamt ist in der Sprechzeit von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet und telefo-
nisch erreichbar unter 06422/929528.
Bei dringenden Fällen (Wasserrohrbruch etc.) 
bitte 0174/9207200 wählen.

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:
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Stefan Heck
Für uns in den Bundestag.

Mit beiden Stimmen 
CDU wählen!

CDU Marburg-Biedenkopf, Gisselberger Str. 17, 35037 Marburg | Foto: Tobias Koch

- Anzeige -

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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Werbung bringt Erfolg!
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BLECHDOSEN GEHÖREN IN DIE GELBE  TONNE  !! 
 
 
 
 
 
 

Nach Einführung der Gelben Tonnen wurden die Dosencontainer auf den 
bekannten  Stellplätzen entfernt. 

 

Daher bitte keine Dosen auf diesen Plätzen  mehr abstellen. 

Dosen werden ebenfalls in der Gelben Tonne entsorgt. 
 
 
 
Bei Fragen zur Gelben Tonne wenden Sie sich bitte an folgende Hotline der 
Firma Knettenbrech und Gurdulic:  0800-1015860 

 
 
 
 
 
 
 

MAGISTRAT DER STADT AMÖNEBURG 
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Nachdem bereits alle Schulen im Kreisgebiet einen Glasfaseranschluss 
erhalten haben, folgt nun die Anbindung von mehr als 4.400 förderfähi-
gen Unternehmensstandorten an das Glasfasernetz in 20 Städten und 
Gemeinden. Den symbolischen ersten Spatenstich für dieses Projekt 
setzen die Akteure im Gewerbegebiet in Biedenkopf.
Im Laufe der kommenden vier Jahre will der Landkreis Marburg-Bie-
denkopf zusammen mit den Kreiskommunen, der Breitband Marburg-
Biedenkopf GmbH und der Deutschen Telekom als Vertragspartner die 
Anbindung der Unternehmen umsetzen. Dazu werden rund 460 Kilome-
ter Glasfaser in die Hand genommen, die in 70 Kilometer Gräben verbaut 
werden. Bund, Land und Landkreis fördern die Arbeiten mit insgesamt 
13,8 Millionen Euro. Der Bund übernimmt dabei 7,1 Mio. Euro, das Land 
Hessen 5,4 Mio. Euro und der Kreis 1,3 Mio. Euro.
„Wie wichtig für uns ein schneller, zuverlässiger Zugang zum Internet 
ist, haben wir in den vergangenen Monaten sehr deutlich vor Augen 
geführt bekommen. Das gilt für das Private und ganz klar auch für un-
sere Unternehmen im Landkreis“, sagte der Erste Kreisbeigeordnete 
Marian Zachow anlässlich der Vorstellung des Ausbauprogramms in 
Biedenkopf. Der jetzt anstehende Ausbau begründe dementsprechend 
auch einen wichtigen digitalen Standortvorteil für den Landkreis. „Zu-
mal den teilnehmenden Unternehmen hierbei keine Kosten entstehen“, 
warb Zachow. Die Unternehmen seien im digitalen Denken schon jetzt 
weiter als anderenorts. „Davon, dass Digitalisierung im ländlichen Raum 
gelingt, hängt, ab, ob dieser für Unternehmen und Menschen attraktiv 
bleibt“, betonte Zachow.
Der Hauptgeschäftsführer der IHK Lahn-Dill, Burghard Loewe, hob die 
Bedeutung hervor, die die Anbindung der Unternehmen an das Glasfa-
sernetz habe: „Die innovativen und leistungsstarken Unternehmen der 
Region brauchen Infrastruktur.“ Nun sei es wichtig, dass die Unterneh-
men diese Infrastruktur auch nutzen.
Keine Kosten „für einen Anschluss bis direkt in das Gebäude“, werde 
es geben, ergänzte der Leiter Technik Region Südwest der Telekom, 
Michael Löttner. „Beim FTTH-Ausbau endet das Glasfaser-Kabel nicht 
mehr im Verteilerkasten am Straßenrand, sondern wird bis ins Gebäude 
gezogen und auf Wunsch auch innerhalb des Gebäudes verkabelt“. Vor-
aussetzung hierfür sei zunächst allein der Wunsch und die entsprechen-
de Genehmigung des Eigentümers. Die aufwändigen Ausbauarbeiten 
würden schnell durch neue Verlegemethoden umgesetzt.
Die Deutsche Telekom wird alle Eigentümerinnen und Eigentümer der 
in Frage kommenden Standorte anschreiben und detailliert über das 
Vorhaben und die Arbeiten informieren. Erfolgt die Genehmigung, wer-
den die Arbeiten angegangen. Eigentümerinnen und Eigentümer in den 
Ausbaugebieten können sich die Glasfaser-Anbindung ihrer Immobilie 
aber auch schon jetzt sichern: online unter www.telekom.de/glasfaser-
beauftragung oder telefonisch unter der Rufnummer 0800 77 33 888. 
Erfolgt keine Beauftragung eines Glasfaser-Hausanschlusses, wird das 
Glasfaser-Kabel am Haus vorbeigeführt.
„Wir als Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH wollen in den nächsten 
Jahren möglichst alle Gebäude im Kreis mit einem Glasfaseranschluss 
versorgen, auch die Privathaushalte. Mit dem jetzt beginnenden Gewer-
beprojekt machen wir hierzu einen weiteren wichtigen Schritt, um dieses 
Ziel zu erreichen und ermöglichen den Unternehmen die bestmögliche 
Internetanbindung“, sagt Klaus Bernhardt, der Geschäftsführer der Breit-
band Marburg-Biedenkopf GmbH.

Unterdessen haben die Erschließungsarbeiten für den II. und III: Aus-
bauabschnitt des Roßdorfer Gewerbegebiets begonnen. Die Hessische 
Landgesellschaft, die hier im Auftrag der Stadt Amöneburg arbeitet, hat 
vor einigen Wochen die Arbeiten in Millionenhöhe an das Bauunterneh-
men Hinterlang vergeben. Im Mittelpunkt steht die Verlegung der Kanal- 
und Wasserleitung sowie den Straßenausbau vorzunehmen. Dies ist 
durch eine Reihe von Verkäufen von Gewerbeflächen im hinteren Bereich 
des Gebiets in einem Umfang von insgesamt ca. 2,5 Hektar erforderlich.
Geplant ist auch ein LKW-befahrbarer Wendehammer sowie ein Regen-
überlaufbecken zur Behandlung des anfallenden Oberflächenwassers.

 

 
___________________________________________________________________ 

                                                    
 
 

Forum Humanistische Pädagogik und Betreuung e.V. 
Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 06421/6972222  

 

Achtung!  

Coronabedingt vorübergehende 

Telefonsprechstunde des 

Forum Betreuung e.V. ab Januar 2021 
 

 

Sprechstunde für ehrenamtliche rechtliche Betreuer  

 

 Sprechstunde für Interessierte an privaten 

Vorsorgemöglichkeiten: 

             - Vorsorgevollmacht / Betreuungsverfügung 

         - Patientenverfügung (Informationen) 

 

jeden 2. Mittwoch im Monat 16-18 Uhr  
Schwesternhaus Mardorf 

Telefonische Beratung durch Sabine Kramer-
Schwarz, Forum Betreuung e.V. Marburg  

unter 0176 394 34 684  
 

 

Bundestagswahl am 26. September 2021
- Unterrichtung der Wahlvorstände -

Am Mittwoch, 22. September 2021, findet um 18:00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Roßdorf

die Unterrichtung der allgemeinen Wahlvorstände statt.
Am Mittwoch, 22. September 2021, findet um 19:15 Uhr

in der Mehrzweckhalle Roßdorf
die Unterrichtung der Briefwahlvorstände statt.

Das Wahlamt erinnert die Mitglieder der Wahlvorstände und der Brief-
wahlvorstände

an den Termin und bittet um Ihre Teilnahme.

Gewerbegebiet Roßdorf bekommt 
Glasfaseranschlüsse im Rahmen 
des kreisweiten GE-Projekts der 

Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH 
– Erschließung des II. und III. Teils des 
Gewerbegebiets Roßdorf hat begonnen

· Investition von 13, 8 Millionen Euro für mehr 
als 4.400 Standorte
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Als Ersatz für einen großen Baum, der gefällt werden musste, weil das 
Wurzelwerk das anstehende Gebäude nachhaltig schädigte, wurden 
zwei neue und kleinere Bäume mit kugelartiger Krone gepflanzt. Auch 
in der Wasserinne befinden sich einige kleine Pflanzstellen, die mit ei-
ner robusten Bepflanzung versehen werden, und von einer Nachbarin 
ehrenamtlich betreut werden sollen.
Die Einweihung findet im Rahmen eines kleinen Dorffestes rund um das 
Backhaus, das nach dem Wunsch des Heimat- und Trachtenvereins 
Roßdorf, dessen Vorsitzende die Ortsvorsteherin ist, in Zukunft wieder 
mehr genutzt werden soll, statt. Das Fest findet am Kirmeswochenende 
statt, und ist damit eine Art Ersatzkirmes, die wegen Corona in diesem 
Jahr noch nicht wie geplant stattfinden kann.
Aktuell fehlt noch die Möblierung des Platzes, die noch Lieferzeit hat. Im 
nächsten Jahr wird die Stadt Amöneburg ebenfalls noch die Rückseite 
des Feuerlöschteichs mit dem neuen Zaun ausstatten, damit sich ein 
einheitliches Bild ergibt.
Dass der „Zeedeborn“ ein kommunikativer Platz, gar ein sozialer Ort in 
Roßdorf ist, und damit ein wichtiger Ort der Begegnung ist, zeigt auch, 
dass der Roßdorfer Carnevalsclub viele Jahre eine Nachbildung des 
Brunnens im jährlichen Karneval auf die Bühne brachte. Legendär sind 
die unterhaltsamen Zwiegespräche des verstorbenen Ortsvorstehers 
Stefan Maus mit seinem späteren Nachfolger Winfried Bieker.
Die Gesamtkosten für alle Teile des Projekts betragen ca. 57.000 €. 
Davon erhält die Stadt Amöneburg einen Zuschuss der EU aus Leader-
Mitteln in Höhe von 22.000 €, und kann Spenden in Höhe von 3.000 € 
einsetzen.
Wir wünschen den Roßdorfer*innen viele gute Begegnungen am neu 
gestalteten „Zeedeborn“!

Erste Bushaltestelle barrierefrei umgebaut
Besuch des Ersten Kreisbeigeordneten Marian 

Zachow

Barrierefreiheit im ÖPNV ist gerade auch vor dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels und einer Verkehrswende ein wichtiges Thema. Das 
betrifft aber nicht nur die Haltestellen und Busse selbst, sondern auch 
den Weg dahin. Daher denken wir Barrierefreiheit im ÖPNV ganzheitlich“, 
sagte Amöneburgs Bürgermeister Michael Plettenberg anlässlich eines 
Pressetermins mit Erstem Kreisbeigeordneten Marian Zachow an der 
neuen und barrierefreien Bushaltestelle in der Ortsmitte von Rüdigheim
Der Landkreis Marburg-Biedenkopf fördert die Planungskosten für den 
barrierefreien Ausbau von bis zu 100 Bus-Haltestellen im Kreisgebiet 
mit jeweils bis zu 4.000 Euro. Bisher wurden bereits 31 Anträge auf 
Zuschüsse in einer Höhe von insgesamt rund 116.000 Euro bewilligt.
Das Personenbeförderungsgesetz sieht vor, dass der Öffentliche Perso-
nennahverkehr (ÖPNV) bis zum 1. Januar 2022 vollständig barrierefrei 
sein muss. Das gilt für den Einstieg in den Bus oder die Bahn, aber 
darüber hinaus beispielsweise auch für die Zugangswege, den Zugang 
zum Fahrplanangebot und die jeweilige Wartegelegenheit.
Für den barrierefreien Ausbau der jeweiligen Haltestelle verantwortlich 
ist der sogenannte Baulastträger. Innerorts sind das in aller Regel die 
Kommunen. Das Land Hessen fördert die entsprechenden Bauarbeiten 
mit bis zu 85 Prozent. Dazu gehören allerdings nicht die Kosten für die 
zunächst notwendigen Planungen. Hier springt der Landkreis mit finan-
zieller Unterstützung ein.
„Abgesehen von der gesetzlichen Verpflichtung wollen wir eine Barrie-
refreiheit schon allein deshalb erreichen, um das Nahverkehrsangebot 
bei uns im Landkreis für wirklich alle nutzbar und damit interessanter 
zu machen. Zumal die Arbeiten sich nicht nur für die Menschen mit Ein-
schränkungen positiv auswirken. Auch Eltern mit Kinderwagen und bei-
spielsweise Pendler, die ihr Rad mitnehmen möchten, werden hierdurch 
bessere Voraussetzungen vorfinden“, sagt der Erste Kreisbeigeordnete 
Marian Zachow. Dementsprechend unterstütze man die Kommunale 
Familie gerne mit der Förderung der Planungskosten.

Im Zuge der Erschließungsarbeiten soll das Gewerbegebiet Roßdorf 
auch einen komplett neuen Abwasseranschluss erhalten, der direkt auf 
dem Gelände der Roßdorfer Kläranlage endet. Da die Zustimmung zur 
Kanaltrasse von Privateigentümern nicht zu bekommen war, ist die Stadt-
verwaltung dankbar dafür, dass mit Hilfe der Flurbereinigungshörde eine 
Lösung gefunden werden konnte.
De Erschließungsarbeiten sollen nach dem aktuellen Bauzeitenplan bis 
April 2022 dauern.

Platz am Dorfbrunnen in Roßdorf 
wird zur Visitenkarte des Ortes

Mit der Einweihung des neu gestalteten Dorfplatzes am „Zeedeborn“ 
in Roßdorf geht ein großer Wunsch des Roßdorfer Ortsbeirates in Er-
füllung.
Im Bereich der ehemaligen Tränke am Untertor vor dem Feuerlöschteich 
befindet sich ein denkmalgeschützter Brunnentrog aus Lungenbasalt. 
Dahinter steht eine gedrungene quadratische Brunnensäule mit Basis 
und Kapitell, an dessen Seiten sich Initialen befinden und eine Datierung 
„ANO 1846“. Als Aufsatz ist ein Zippus enthalten und ein Zwillingsauslauf 
in einen rechteckigen Brunnentrog. Der Brunnen steht unter Denkmal-
schutz. Er ist ein ortsgeschichtliches Zeugnis der offenen Wasserversor-
gung vor Einführung der seit Beginn des 20. Jahrhunderts eingeführten 
unterirdischen Leitungsführung.
Eine Wasserfläche nördlich des ehemaligen Untertores wurde bereits im 
Plan von 1805 als Tränke erwähnt, und ist bis heute direkt an das Feuer-
wehrgertehaus und eines der beiden Roßdorfer Backhäuser angrenzend 
als Feuerlöschteich mit Saugstelle erhalten. Gespeist wird der Teich aus 
dem davorstehenden Laufbrunnen. Viele Jahre führte die Feuerwehr dort 
ihr legendäres Sautrogrennen durch.
Das gesamte Areal neben dem Feuerwehrgelände war inzwischen in 
keinem schönen Zustand mehr. Der Brunnentrog war undicht und der 
Zaun des Feuerlöschteichs abgenutzt und nicht ortstypisch. Ein Problem 
war zudem, dass Wasser aus dem Brunnen zum Teil unkontrolliert über 
die umliegenden befestigten Flächen und auf den Gehweg lief, was im 
Winter zu unerwünschter Eisbildung führte.
Der Roßdorfer Ortsbeirat hatte es sich deshalb zur Herzensangelegen-
heit gemacht diesen Platz neu zu gestalten. Ehrenamtliche Planer aus 
Roßdorf und Umgebung machten sich Gedanken über eine Neuplanung 
und fertigten entsprechende Planungsskizzen an, die in mehreren Orts-
beiratssitzungen vorgestellt und besprochen wurden.
Danach galt es unter anderem die Finanzierung sicher zu stellen. Dazu 
wurde ein Förderantrag für das Leader-Programm eingereicht, der von 
der Region Marburger Land befürwortet und von der WI-Bank auch ei-
ne Bewilligung fand. Zudem konnte der frühere Ortsvorsteher Winfried 
Bieker eine Spende der VR Bank Hessenland in Höhe von 2.000 € für 
das Projekt sowie zwei Spenden von Privatleuten von je 500,- € für das 
Projekt einwerben. Die fehlenden Kosten steuert die Stadt über den 
Haushalt bei.
Erheblichen Abstimmungsbedarf gab es mit den Denkmalschutzbehör-
den. Diese sprachen sich gegen die Erneuerung des undichten Brun-
nentroges aus, und machten dessen Sicherung und Reparatur durch 
eine Fachfirma zur Auflage.
Die Fa. Gölzhäuser aus Kirchhain erhielt nach Vorlage aller Genehmi-
gungen und Bewilligungen den Auftrag für die Neugestaltung, der nun 
abgeschlossen worden ist. Die Sanierung des Brunnens erledigte die 
Marburger Steinbauhütte, die vom Denkmalamt vorschlagen worden 
war. Der Zaun des Feuerlöschteichs wurde vom Bauhof montiert. Dazu 
wurde ein Sockel aus Sichtmauerwerk aufgemauert, damit die vorge-
schrieben Höhe zu erreichen. Da es keine Detailplanung gab, konnte sich 
der neue Roßdorfer Ortsbeirat unter Federführung von Roßdorfer Orts-
vorsteherin Andrea Rhiel-Luzius umfangreich einbringen. Entstanden ist 
nun ein schöner Platz der Begegnung, der auch weitgehend barrierefrei 
zu erreichen und zu nutzen ist. Um dies zu erreichen, wurden auch die 
umliegenden Gehwege in die Arbeiten mit einbezogen.
Prägendes Element des Platzes ist eine aus Basaltkleinpflaster gebaute 
Wasserrinne, die das Wasser aus dem Brunnen in Richtung Feuerlösch-
teich abführt.
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Im Rahmen der Einweihung übergab Architektin Ivonne Linne, die vom 
ersten Tag zum Backhausarbeitskreis der Dorferneuerung ab 2010 ge-
hörte den symbolischen Schlüssel an Bürgermeister Michael Pletten-
berg, der diesen direkt an Arnold Mengel weitergab, der als Vorsitzender 
des Heimat- und Verschönerungsvereins nunmehr für das schöne und 
funktionelle Gebäude zuständig ist. Bereits im Vorfeld des Projekts hatte 
die Stadt Amöneburg als Projektträgerin und Eigentümerin eine Träger-
vereinbarung muit dem Verein geschlossen, der sich eigens neu gegrün-
det hatte, und viele neue Mitglieder hinzugewonnen hatte, die das Projekt 
dadurch unterstützen wollten, eine Trägervereinbarung geschlossen.
Bei der Einweihung fehlen durfte auch nicht die Segnung der neuen 
und alten Räume. Pfarrer Marcus Vogler nahm dies im Rahmen einer 
feierlichen Andacht vor, und spendete den Segen für das historische 
Backhaus und die neu entstandenen Räume.
Im Rahmen eines umfangreichen Projektrückblicks wurde noch einmal 
das Entstehen des Projekts vom anfänglichen Problem eines maroden 
und nichtfunktionalen historischen Backhauses, über die Projektidee, die 
Finanzierung und die Umsetzung mit fast 7.000 Eigenleistungsstunden 
beleuchtet. Am Anfang der Erfurtshäuser Dorferneuerung war völlig un-
klar, wie das eben beschriebene Problem gelöst werden könnte. Letztlich 
war es die Idee von Dr. Annette Schick als Sprecherin des Arbeitskrei-
ses Dorferneuerung, die letztlich zu der Kombination mehrerer Projekte 
geführt hat. Der Ankauf und der Abriss eines alten Wohnhauses schuf 
Platz dafür, um den Bereich um das Backhaus funktionell neu zu ordnen, 
und einen Backvorbereitungsraum sowie das ohnehin geplante Multi-
funktionsgebäude für die Vereine errichten zu können. Um den mit dem 
Land Hessen festgelegten Investitionsrahmen für die Dorferneuerung 
insgesamt einzuhalten, musste auf andere Projekte verzichtet werden.
Nachdem die Idee viele Menschen an unterschiedlichen Stellen über-
zeugte, wurde im Herbst 2017 mit der Umsetzung begonnen.
Allein 75 Personen leisteten fast 7.000 Arbeitsstunden als ehrenamtliche 
Helfer und Helferinnen auf der Baustelle.

Fünf von Ihnen stachen hinsichtlich des Umfangs der geleisteten Stun-
den besonders heraus, weshalb vier von Ihnen im Rahmen der Ein-
weihung mit der Bürgermedaille der Stadt Amöneburg ausgezeichnet 
wurden. Das waren Arnold Mengel (1. Vorsitzender des Heimat- und 
Verschönerungsvereins), Steffen Fuhrmann (2. Vorsitzender), Thomas 
Schiele und Volker Linne. Dem ebenfalls anwesenden Heinrich Schick 
war die Bürgermedaille bereits 2011 nach der Fertigstellung des Bür-
gerhauses nach Umbau mit mehr als 10.000 Eigenleistungsstunden 
verliehen worden.
Das Projekt Backhaus 2.0 wurde über die Stadt Amöneburg mit insge-
samt 285.000 € Kosten abgerechnet. Dabei war es Architektin Ivon-
ne Linne sehr wichtig, trotz vieler Herausforderungen beim Bauen im 
Bestand das Budget, das durch den städtischen Haushalt vorgegeben 
worden war, einzuhalten, und das ist ihr glänzend gelungen.
Das Projekt wurde dabei vor allem durch hohe Zuschüsse aus der Dor-
ferneuerung möglich. Zudem hat der Heimat- und verschönerungsverein 
Erfurtshausen den Betrag von 25.000 € zugesteuert. Durch Sponso-
ringaktionen und Zuschüsse z.B. aus dem Regionalbudget der Region 
Marburger Land war es möglich eine Vielzahl von zusätzlichen Ausstat-
tungsgegenständen anzuschaffen.

Die Jugend freut sich – Mardorfer 
Jugendraum endlich wieder für 

die Jugendarbeit nutzbar

„Das 100-Haltestellen-Programm, mit dem der Landkreis die Planungs-
kosten bezuschusst, ist als flächendeckende, kreisweite Förderung für 
einen barrierefreien Haltestellenausbau in Zusammenarbeit mit Kommu-
nen bundes- und hessenweit wohl ziemlich einzigartig. Zudem ist das ein 
wichtiger Schritt zum im aktuellen Nahverkehrsplan formulierten Ziel, die 
Nutzung des ÖPNV für alle Generationen so leicht und attraktiv wie mög-
lich zu machen“, so Zachow weiter. Bereits gebaut wurde und wird unter 
anderem in der Stadt Amöneburg. Dort finden derzeit in dem Stadtteil 
Roßdorf an den Haltestellen „Lindenstraße“ und „Am See“ sowie in Mar-
dorf an den Haltestellen „Auf dem Ganzacker“ und „Flurscheide“, dem 
Stadtteil Rüdigheim an der Haltestelle „Kirche“ sowie im Steinweg in der 
Kernstadt Arbeiten statt. Der Kreis hat die entsprechenden Planungen 
der Stadt Amöneburg mit über 23.000 Euro unterstützt.

Zum Pressetermin waren auch Rüdigheims Ortsvorsteher Bernhard Bec-
ker und für den Ortsbeirat Amöneburg in Vertretung für den Ortsvorste-
her Dennis Stein Frau Gaby Clement gekommen. Zudem war auch Herr 
Kessler vom Amöneburger Seniorenbeirat mit dabei, der sich intensiv 
mit dem Thema barrierefreie Dörfer befasst hat.

Weiter geht es nun mit der Bushaltstelle in Amöneburg im Steinweg, die 
hier komplett neu gebaut wird. Ab Dezember 2021 wird dort ein Teil der 
Linienbusse, die die Kernstadt anfahren halten. Hierdurch wird der im 
Nahverkehrsplan des Landkreises für die Kernstadt Amöneburg festge-
stellte Erschließungsmangel deutlich verringert.
Vorübergehend wird der Bus dann von der Kreisstraße 29 durch die Stra-
ßen Unter den Stockweisen und Dr. Josef-Gutmann-Straße fahren. Dazu 
werden zwei Kurvenbereichen aufwendig erweitert. In diesen Straßen 
wird in den nächsten Monaten ein einseitiges Halteverbot angeordnet, 
damit die Durchfahrt des Busses gewährleistet ist. Die Praxis zeigt aber, 
dass dort ohnehin nur sehr wenig geparkt wird.
Die betroffenen Anlieger erhalten in den nächsten Wochen ein Informa-
tionsschreiben der Stadtverwaltung. Langfristig strebt die Stadt Amöne-
burg jedoch die Lösung an, dass der Bus die Möglichkeit bekommt in der 
Straße Steinweg, die ja eine Kreisstraße ist, zu wenden. Das ist aktuell 
mangels des entsprechenden Platzes nicht möglich.

Mit feierlicher Einweihung findet das größte 
Projekt der Erfurtshäuser Dorferneuerung 
ihren offiziellen Abschluss – Backhaus 2.0

Auf Grund der Einschränkungen der Coronapandemie lange Zeit nicht 
möglich und mehrfach verschoben, fand am ersten Wochenende im Sep-
tember die feierliche Einweihung des Projekts Backhaus 2.0 in Erfurts-
hausen statt. Während am Samstag vor allem die geladenen Gäste zum 
Zug kamen, darunter die vielen Helferinnen und Helfer, die zum Erfolg 
des Projekts beigetragen haben, hatten die Erfurtshäuser Bürger*innen 
am darauffolgenden Sonntag die Möglichkeit das Backhaus mit seinem 
Backvorbereitungsraum, dem Multifunktionsgebäude für die Vereine und 
das „Erfurtshäuser Gästezimmer“ zu besichtigen.
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Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Die Kinder und Jugendlichen in Mardorf können sich freuen, denn der 
seit Längerem gesperrte Jugendraum ist nun wieder nutzbar.
Der Jugendraum hinter dem Bürgerhaus und der Turnhalle des Land-
kreises war seinerzeit ein Projekt der Dorferneuerung und ist in Eigen-
leistung entstanden.
Durch Zufall war einem Handwerksunternehmen, dass das Flachdach 
betreten musste, aufgefallen, dass das Dach schadhaft ist. Nähere Un-
tersuchungen hatten ergeben, dass in das Flachdach Feuchtigkeit ein-
gedrungen war und die Dämmung sowie die Trägerkonstruktion massiv 
angegriffen hatte.
Aus diesem Grund musste das Gebäude gesperrt werden, da nicht hun-
dertprozentig sicher war, ob das Dach tragfähig ist.
Da die Kosten für eine Sanierung zunächst extrem hoch eingeschätzt 
worden waren, schaltete sich Bauexperte und Mardorfer Ehrenstadtrat 
Karl-Heinz Kräling, der schon beim Bau die Federführung der ehrenamt-
lichen Helfer inne hatte ein, und versuchte mit Experten ein kostengün-
stigeres Sanierungskonzept zu erarbeiten. Dies ist ihm auch gelungen.
Dennoch betragen die Sanierungskosten nun mehr als 30.000 €.
Die Jugendförderung der Stadt Amöneburg, die dort mit der Mitarbeiterin 
Vanessa Daube zuvor dort Gruppenstunden für Kinder abhielt, kann nun 
unter Coronabedingungen demnächst wieder ihre Arbeit aufnehmen.
Ebenso steht der raum für die offene Jugendarbeit für ältere Jugendliche 
wieder zur Verfügung. Dazu muss sich eine feste Gruppe von jungen 
Menschen finden, die bereit ist hierfür Verantwortung zu übernehmen 
und eine Nutzungsvereinbarung mit der Stadtverwaltung zu schließen. 
Interessierte Jugendliche können sich im Rathaus melden. Ansprech-
partner ist Herr Marco Puchowski, vom Amt für Ordnung, Soziales und 
Nachbarschaftsangelegenheiten.

Müllabfuhrtermine
Gelbe Tonne

Die Gelbe Tonne wird am Donnerstag, 16.09.2021, in Amöneburg, Rü-
digheim und Roßdorf sowie am Freitag, 17.09.2021, in Erfurtshausen 
und Mardorf, geleert.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
(Kein Sperrmüll!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, 
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Donnerstag, 
16.09.2021.

Papier
wird am Montag, 20.09.2021, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 21.09.2021 in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Mittwoch, 
22.09.2021, in Roßdorf, abgeholt.

Kompost
wird am Mittwoch, 22.09.2021, in Roßdorf, am Donnerstag, 23.09.2021, 
in Amöneburg und Rüdigheim sowie am Freitag, 24.09.2021, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Erfurtshausen

Frau Erika Mann, Hauptstraße 19,
am 20.09., � 75 Jahre

in Roßdorf
Herrn Karl-Heinz Nebel, Waldstraße 3,
am 21.09.,�  85 Jahre
Wir wünschen den Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit.

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
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Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Bauerbacher Str. 33, 35043 Marburg
Tel.: 0160/1868468
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de
Gemeindereferent Patrick Jestädt
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel. 06422/938197 (Büro), 01726264071 (mobil)
E-Mail: patrick.jestaedt@bistum-fulda.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Andreas Schött 06421/22356

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

19.09. 16. So. n. Trinitatis
Kein Gottesdienst
Wochenspruch
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und 
ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.“

2. Tim 1.10b

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

Sonntag, 19.9.
10 Uhr Gottesdienst in der Stephanskirche Schweinsberg

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

Amöneburg - St. Johannes der Täufer
Mardorf - St. Hubertus - Roßdorf - Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim - St. Antonius d. E. - Erfurtshausen - St. Michael

Gottesdienstordnung
Samstag, 18. September
Kollekte: Caritas-Sonntag
Kellmarkkapelle: 10.30 Uhr Taufe von Emmi Pfeil
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 19.00 Uhr - 24.00 Uhr 3. Ökumenische Nacht der of-

fenen Kirchen „Die beste Botschaft der Welt!?“ - Bitte 
mit Anmeldung!

Sonntag, 19. September - 25. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: Caritas-Sonntag
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe an der Kellmarkkapelle – 

Sitzgelegenheit bitte mitbringen!
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Roßdorf: 14.00 Uhr „Bonifatius on Tour“ - Pilgerweg mit der 

Bonifatiusreliquie nach Amöneburg
Amöneburg: 14.00 Uhr Taufe von Jascha Müller (Josefskapelle, 

Rabanushaus)
Rüdigheim: 19.30 Uhr Lichtergottesdienst am Kreuzwarthügel 

anlässlich des Kreuzfestes - Sitzgelegenheit bitte 
mitbringen!

Dienstag, 21. September - Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung – Bitte mit Anmeldung!
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mittwoch, 22. September
Amöneburg: 17.00 Uhr Wortgottesdienst zum Start der Erstkom-

munionvorbereitung
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Donnerstag, 23. September - Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Piro)
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 24. September
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe an der Kellmarkkapelle (bei 

günstiger Witterung) - Sitzgelegenheit bitte mitbrin-
gen!

Samstag, 25. September - Hl. Niklaus von Flüe
Kollekte: für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag)
Amöneburg: 14.30 Uhr Taufe von Frieda Müller und Alina Nau (a)
Rüdigheim: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.30 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 26. September - 26. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag)
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 10.30 Uhr Pontifikalamt mit Bischof Dr. Peter Kohlgraf, 

Mainz anlässlich zum 1300-jährigen Bonifatiusjubilä-
ums - Bitte mit Anmeldung!

Roßdorf: 14.00 Uhr Taufe von Matheo Krähling

Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: pfarrei.amoeneburg@bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: pfarrei.mardorf@bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
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Kreisseniorenrat tagt wieder öffentlich
Marburg-Biedenkopf - Der Kreisseniorenrat hat in seiner 
zurückliegenden Sitzung die Beteiligungsmöglichkeiten äl-
terer Menschen in den Kommunen in den Blick genommen 
und den Wegfall von Dienstleistungen sowie die anstehen-
de Bundestagswahl thematisiert. Die nächste öffentliche 
Sitzung des Gremiums findet am 20. September 2021 in der 
Zeit von 10 bis 12:30 Uhr im Tagungsgebäude der Kreisver-
waltung (Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg) statt.
Der Kreisseniorenrat ist die parteiunabhängige, überkonfessio-
nelle und selbstständige Interessenvertretung der Bürgerinnen 
und Bürger, die das 63. Lebensjahr vollendet haben. Nachdem 
sowohl die Vorstandssitzungen als auch die Vollversammlung 
pandemiebedingt über viele Monate nur digital stattfinden konn-
ten, traf sich das Gremium kürzlich wieder in öffentlicher Sitzung 
im Landratsamt in Marburg-Cappel.
Im Mittelpunkt der Tagesordnung stand die Seniorenarbeit in 
den Kommunen des Landkreises. Bereits im vergangen Jahr 
hatte sich der Vorstand bei der Bürgermeisterin und den Bür-
germeistern der Kreiskommunen nach den derzeitigen Senio-
renräten, gewählt und bestellt, sowie den Ansprechpartnern für 
Seniorenbelange in den Kommunen erkundigt. Zur Sitzung lagen 
die Informationen nun vor. Demnach sind in allen Stadt- und Ge-
meindeverwaltungen des Landkreises Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner für Seniorenangelegenheiten benannt. „Zudem 
gibt es in acht Kommunen einen Seniorenrat beziehungsweise 
Seniorenbeirat, deren Zusammensetzung und Aufgaben jedoch 
ganz unterschiedlich sind“, berichtet der Vorsitzende des Kreis-
seniorenrates, Harald Michael.
Manche seien aus direkten Wahlen hervorgegangen, andere sei-
en auf Wahlversammlungen gewählt worden und wieder andere 
hätten Vereinsstatus. „Dass es nur in acht Kommunen Gremien 
gibt, die Themen wie Barrierefreiheit, Gesundheit, Mobilität, Si-
cherheit, Freizeit, Kultur aus der Perspektive älterer Menschen 
in den Blick nehmen ist schade“, stellt Michael aus Sicht des 
Kreisseniorenrates fest. Vor Ort in den Kommunen wolle man 
mit den Bürgermeistern erörtern, inwieweit sich kommunale Be-
teiligungs- und Mitbestimmungsmöglichkeiten entwickeln lassen.
Neben den Möglichkeiten der Beteiligung nahm der Vorstand des 
Kreisseniorenrates auch Themen der Versorgung in den Blick. 
„Mit der Schließung von Filialen einzelner Banken im Kreisgebiet 
und auch dem Rückgang von Leistungen in der hauswirtschaftli-
chen Versorgung nehmen wir eine Schwächung der Infrastruktur 
für ältere Menschen zur Kenntnis, die uns nicht gefallen kann“, 
sagt Michael. Aus seiner Sicht gelte es anstatt einzustellen eher 
auszubauen. So beispielsweise auch das WLAN-Angebot in Al-
ten- und Pflegeeinrichtungen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde auch bereits die in diesem 
Jahr anstehende Bundestagswahl thematisiert. „Hierzu haben 
wir Mittel und Wege diskutiert, wie älteren Menschen bei ihrer 
Entscheidung geholfen werden kann“, erläutert Michael. Hierbei 
könnten die Wahlprüfsteine der Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen helfen. Zudem wolle man die Wahlpro-
grammatik der Parteien aber auch mit einer eigenen Stellung-
nahme zur geplanten Erhöhung des Renteneintrittsalters für die 
älteren Wählerinnen du Wähler vor Ort kommentieren.
Fragen zum Kreisseniorenrat beantwortet die Geschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 06421 405-1280 oder per E-Mail an 
JaehnelM@marburg-biedenkopf.de. Weitere Informationen fin-
den sich zudem online auf www.marburg-biedenkopf.de unter 
dem Stichwort „Kreisseniorenrat“. 

 

Offene Telefonsprechstunden  
der Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.   

 
Die Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V ist für Beratungen 
weiterhin für Sie da – derzeit ausschließlich telefonisch. Die Sprechzeiten 
wurden erweitert und offene Telefonsprechstunden eingerichtet.  

Sie können uns unter folgenden Telefonnummern erreichen: 

• unter der Festnetztelefonnummer 06421 690 393  
(montags bis freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr)  

• unter den Mobilnummern 
0176 3430 3441, Elisabeth Bender, Region Marburg 
0159 0675 6020, Dr. Anne Wächtershäuser, Region Ostkreis 
0151 2623 1066, Diana Gillmann-Kamm, Region Hinterland 

 

Gerne können Sie uns auch über unsere E-Mail-Adresse kontaktieren: 
info@alzheimer-mr.de. 
 

 
 

Wohnberatung kann 
das Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden le-
ben. Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen 
Menschen.
Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. 
Das Alter oder gesundheitliche Probleme können jedoch da-
zu führen, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen 
oder eine zu hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim 
schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können 
das Leben erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann 
man Zuschüsse beantragen, muss somit nicht alle Kosten 
selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung 
mit Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, verein-
baren einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in 
Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender �  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende �  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied �  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/3498 

 

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 
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HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  aann  aallllee  
SSeenniioorreenn**iinnnneenn  

  
DDeerr  SSeenniioorreennbbeeiirraatt  AAmmöönneebbuurrgg  llääddtt  

DDoonnnneerrssttaaggss  iimm  1144ttääggiiggeenn  RRhhyytthhmmuuss  

zzuu  eeiinneemm  ooffffeenneenn  TTrreeffffeenn  
zzuumm  IInnffoorrmmaattiioonnssaauussttaauusscchh,,  SSppiieellee  eettcc..

  
uunndd  aalllleess  wwaass  SSppaaßß  mmaacchhtt  

iimm  CCaafféé  aamm  MMaarrkktt  

bbeeii  KKaatthhaarriinnaa  WWeebbeerr  eeiinn..  

  

DDaass  nnääcchhssttee  TTrreeffffeenn  ffiinnddeett  aamm  2233..0099..22002211  

UUmm  1155..0000  UUhhrr  ssttaatttt..  

  

AAuuff  rreeggee  BBeetteeiilliigguunngg  ffrreeuutt  ssiicchh  ddeerr  

SSeenniioorreennbbeeiirraatt  AAmmöönneebbuurrgg  
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Unsere Angehörigengruppe trägt dazu bei, dass pflegende Angehörige 
sich austauschen, entlasten und gut informiert sind über Hilfen. Die fach-
liche Begleitung unterstützt auch in schwierigen Situationen.
Wir treffen uns immer am dritten Donnerstag im Monat um 17 Uhr 
im Schwesternhaus in Mardorf.
Unsere nächsten Treffen sind am 16. September und am 21. Ok-
tober.
Wir bitten um eine Voranmeldung und weisen auf die Hygieneregeln 
im Schwesternhaus hin: Der Mund-Nasen-Schutz kann am Sitzplatz 
abgelegt werden. Abstand ist zu halten. Im besten Fall sind die Teilneh-
menden bereits 2 x geimpft.
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 06429 / 82 91 541 oder 
der Mailadresse buergerhilfe-ameoneburg@t-online.de an.
Wir freuen uns auf Sie.

Herzliche Grüße von Anita Kirschner, Christina Stettin und Elena Zarges

Kyffhäuser Kameradschaft Amöneburg
Impressionen von der Kreisdeligiertentagung 

des Kyffhäuser-Landesverband

Auf der Tagung wurde der Landesvorstand neu gewählt 

bzw. Größtenteils bestätigt und teilweise ergänzt.

Freiwillige Feuerwehr Mardorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, 18.09.2021 um 20.00 Uhr, findet in der Mehrzweckhalle in 
Roßdorf die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Protokoll des Schriftführers
3.	 Kassenberichte der Kassierer
4.	 Jahresbericht des Wehrführers
5.	 Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
6.	 Jahresbericht des Blasorchesters - Abt. Leiterin
7.	 Grußworte der Gäste
8.	 Neuwahl eines Kassenprüfers
9.	 Verschiedenes

Tauzieh- und Wanderfreunde 
1980 Rüdigheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung für die 
Jahre 2020 und 2021

Am Samstag, den 18. September 2021 findet um 20.00 Uhr im Sportheim 
zu Rüdigheim die Jahreshauptversammlung der Tauzieh- und Wander-
freunde Rüdigheim statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Wichtige Nachricht 
von der Bürgerhilfe

Nächste Schulung beginnt im Herbst!
Nachdem wir unsere Basis-Schulung im letzten Jahr zweimal mit 
großem Bedauern verschieben mussten, haben wir uns jetzt mutig 
für einen neuen Anlauf entschieden.
Die kostenfreie Schulung, die dazu befähigt, als Bürgerhelfer*in 
eingesetzt zu werden, umfasst ca. 40 Unterrichtseinheiten, die in-
nerhalb von 2 Monate durchgeführt werden.
Der Infoabend findet am 30.9. von 18 - 19:30 Uhr statt.
Den Verlaufsplan mit den genauen Terminen und Zeiten senden 
wir Ihnen gerne zu.
Sollte entgegen unserer Erwartung im Oktober noch kein Präsenz-
unterricht möglich sein, werden wir eine Online-Alternative anbieten. 
Das wird dann für uns eine Premiere und wir machen gemeinsam 
diese neue Erfahrung.
Mit Fragen können Sie sich gerne an die Koordination der Bürger-
hilfe wenden.
Christina Stettin, Schwesternhaus in Mardorf, Telefon 06429 / 82 
91 541.
Herzliche Grüße aus dem Schwesternhaus in Mardorf

Die Gruppe pflegender 
Angehöriger geht weiter!

Pflegende Angehörige sind Familienmitglieder, Freunde, Bekannte und 
Nachbarn einer pflegebedürftigen Person, die diese ganz oder teilweise 
betreuen und pflegen.
Diese wichtige Aufgabe wird in der Wahrnehmung durch andere entwe-
der als Selbstverständlichkeit abgetan oder verdrängt. Sie baut auf Emo-
tionen, Bindungen, Loyalität, Solidarität und moralischer Verpflichtung.
Pflegen bedeutet, sich zeitlich, emotional und körperlich einzubringen. 
Belastungen entstehen, wenn eigene Bedürfnisse keinen Platz mehr 
haben. Die Gesundheit und das Wohlergehen pflegender Angehöriger 
ist die Basis für das Gelingen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte des Vorstandes
- Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
- Rückblick auf die Jahre 2020 und 2021
- Kassenbericht
- Bericht des Sport-/Wanderwartes
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des gesamten Vorstandes
6. Wahl eines neuen Kassenprüfers
7. Wandertage 2021 und 2022
8. Terminvorschläge für Wandertag 2023
9. Jahreshauptversammlung 2022 - Vorschlag: 5. November 2022
10. Verschiedenes

a. Sommerfest-Fronleichnam 16.06.2022
Ergänzungen zur Tagesordnung können noch am Beginn der Versamm-
lung entgegengenommen werden.
Aufgrund der Corona-Bestimmungen können leider nur Genesene, Ge-
impfte und negativ Getestete an der Versammlung teilnehmen. Es gelten 
die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln.

gez.: Der Vorstand der
Tauzieh- und Wanderfreunde

1980 Rüdigheim e.V.
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Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

- Anzeigen -

Jetzt Pate werden: sos-kinderdorf.de

Schenken Sie Kindern 
eine positive Zukunft.
Auch in Deutschland brauchen Kinder  
unsere Hilfe. Als SOS-Pate helfen Sie  
nachhaltig und konkret.

anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de
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1 
 

Niederschrift Nr.: 21.02.OB1 Gremium: Ortsbeirat Nieder-Gemünden 12. Legislaturperiode 

Datum:  Donnerstag den 15.07.21  Zeit:  19:00 – 19:40 Uhr Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden 

Mitglieder 

Anwesende : Martin Müller, Jolande Becker, Simon Scheer, Tobias Fiedler, Mariella Nuhn 

Entschuldigt : / 

Unentschuldigt : / 

Vom Gemeindevorstand bzw. der Gemeindevertretung : Daniel Müller, Jens Ruhl, Tobias Reitz, Maren Kadelka, Sylvia Hild 

Sitzungsleitung  : Jolande Becker Schriftführung :   Mariella Nuhn 

 

Tagesordnung: 

TOP und   
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

21.02.OB1.1 Eröffnung der Sitzung durch Jolande Becker 

  

Jolande Becker eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest 

 

  

21.02.OB1.2 Friedhof Stand der besprochenen Maßnahmen seit der Friedhofsbegehung 

 
Die Mülltonnen die ausgetauscht werden sollten, sind noch nicht ausgetauscht, ist aber weiter 
geleitet worden.  

Die Friedhofsmauer wird gemacht mit Bürgerunterstützung. Das Material wird von der Gemeinde 
gestellt. Über die Finanzierung der Deckplatten der Friedhofsmauer muss nochmal entschieden 
werden. 

  

21.02.OB1.3 Unterführung Bahnbrücke 

 

Die Frage war, ob man die Kuhle bei der Unterführung zuschütten oder sogar teeren könnte. 

Dies ist aber leider nicht möglich, da die Kuhle bei Hochwasser mit Wasser zuläuft und damit den 
Schotter wieder wegspülen würde. Es gehört außerdem zum Hochwasserschutzgebiet der Felda. 

  

2 
 

21.02.OB1.4 Bücherregal 

 

In Nieder-Gemünden wird es bald ein Öffentliches Bücherregal geben. Diese wird es in der Apotheke 
geben. Es wurde jemand gefunden der die Bücherregale spendet. 

Abstimmung darüber ob sich der Ortsbeirat um das Bücherregal kümmern soll ? 

Somit …kümmert sich der Ortsbeirat um die Bücherregale 

Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

  

21.02.OB1.5 Altes Brauhaus - Sachstand 

 

Die Abriss Genehmigung ist da. Der Förderantrag soll gestellt werden. Die Mittel für diesen Abriss 
sind im Haushalt.  

 

 

  

21.02.OB1.6 Gäßchen – wer übernimmt Pflege, allgemeiner Zustand 

 

Das Gäßchen benötigt Pflege. Früher wurde es von den Anliegern gepflegt, mittlerweile nicht mehr. 
Sollte eigentlich dieses Jahr neu gemacht werden. Fürs erste wird es weitergegeben an den Bauhof 
zum freischneiden des Gäßchen. 

 

  

21.02.OB1.7 Verschiedenes 

 

Die Sitzung wurde um 19:40 von Jolande Becker offiziell geschlossen 

  

 
Für das Protokoll: 
 
 
 
 
 
     
Ortsvorsteherin     Schriftführerin 

Amtliche Bekanntmachungen
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593 OFD Ffm 05/2017 
 

B e k a n n t m a c h u n g  
 

über 
 

Nachschätzungsarbeiten aufgrund des § 11 des 
Bodenschätzungsgesetzes 

 
in der Gemarkung 

 
 

Ehringshausen und Burg-Gemünden 
 
 
 
Aufgrund wesentlich veränderter Ertragsbedingungen ist eine Überprüfung und 
Nachschätzung der bodengeschätzten Flächen erforderlich geworden. 
 
Nach den Bestimmungen des Bodenschätzungsgesetzes vom 20. Dezember 2007 
(BGBl I S. 3150, 3176) sind diese Arbeiten vom Schätzungsausschuß des Finanz-
amts durchzuführen. 
 
Der zeitliche Ablauf der Arbeiten ist wie folgt geplant: 
 
 
 

Beginn: Voraussichtlich am 20.09.2021 
 
Dauer: etwa  6 Monate 

 
 
Nach § 15 des Bodenschätzungsgesetzes sind die Eigentümer und Nutzungsbe-
rechtigten der Grundstücke verpflichtet, den mit den örtlichen Arbeiten zur 
Durchführung dieses Gesetzes Beauftragten jederzeit das Betreten der Grund-
stücke zu gestatten und die von ihnen für die Zwecke der Bodenschätzung als 
notwendig erachteten Maßnahmen, z.B. Aufgrabungen, zuzulassen. Ein Anspruch 
auf Schadenersatz besteht nicht. 
 
 
Gießen, 09.09.2021 
 
      Der Vorsteher des Finanzamts 
 
      gez. Freund 
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Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Viktoria Frolov �  9606-10
E-Mail: viktoria.frolov@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska �  9606-12
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse u. Personalverwaltung –
Frau Svenja Groß �  9606-16
E-Mail: svenja.gross@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch �  9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert �  9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Henkel �  1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker �  06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner �  0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller �  06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel �  06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz �  06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein �  06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.



Ohmtal-Bote	 - 38 -� Nr. 37/2021

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Gemünden (Felda) stellt zum 01.09.2022

einen Auszubildenden (m/w/d)
für den Beruf als Verwaltungsfachangestellte/r ein.
In Ihrer Ausbildungszeit erwartet Sie
•	 ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
•	 eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 ein angenehmes Arbeitsumfeld
•	 eine attraktive Ausbildungsvergütung
•	 gute Übernahme- und Fortbildungschancen nach erfolgrei-

chem Abschluss
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie
•	 gute Noten in Mathe und Deutsch haben
•	 über EDV-Grundkenntnisse im MS-Office Paket verfügen
•	 sich mit Freude für die Belange unserer Bürgerinnen und Bür-

ger einsetzen möchten
•	 engagiert sind und Eigeninitiative zeigen
•	 pflichtbewusst und zuverlässig sind
Für die Ausbildung ist mindestens der Realschulabschluss erforder-
lich. Bei gleicher Eignung werden Bewerberinnen und Bewerber mit 
Schwerbehinderung bevorzugt berücksichtigt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 11.10.2021 
an den:
Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) - Perso-
nalabteilung - Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) oder 

per Mail an Svenja.Gross@gemuenden-felda.de.
Auskünfte sind unter der Telefonnummer 06634/9606-16 möglich.
Hinweis: Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine 
Speicherung der personenbezogenen Daten während des Bewer-
bungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit 
möglich. Bitte reichen Sie ausschließlich Kopien ohne Bewerbungs-
mappe ein, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de
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Das Blasorchester der Homberger Feuerwehr war mit einem musikali-
schen Stelldichein bei der Feuerwehr in Burg-Gemünden zu Gast.

VdK Burg-Gemünden
JHV VdK Burg-Gemünden

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Ehrungen langjähriger Mitglieder 
und ein Rückblick auf die letzten beiden Jahre, standen im Mittelpunkt 
der Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbandes Burg-Gemünden 
für die Jahre 2020 und 2021, die kürzlich im Dorfgemeinschaftshaus in 
Burg-Gemünden stattfand.
Neben den Mitgliedern des Ortsverbandes konnte Vorsitzender Burk-
hard Reitz im Besonderen auch den neuen VdK Kreisvorsitzenden Josef 
Raber und die Leiterin des VdK Kompetenz-Centers Alsfeld, Krisztina 
Schnell-Kretschmer, begrüßen und vorstellen.
Nach der letzten Jahreshauptversammlung im September 2019 hatte 
der VdK Ortsverband am zweiten Adventsonntag traditionsgemäß zur 
Jahresabschlussfeier in den ev. Gemeindesaal in Burg-Gemünden ein-
geladen. „Diese Feier war zugleich die letzte Präsenzveranstaltung des 
Ortsverbandes vor Corona“, so Burkhard Reitz.
Gemeinsam mit Arno Philippi nahm der Vorsitzende an der Schulung 
„Vertiefung Grundlagen“ in der Kreisgeschäftsstelle in Alsfeld teil. Diese 
sehr interessante Schulung habe neue Erkenntnisse zum Thema „Was 
darf der Ortsverband und was nicht“ zum Inhalt gehabt.
In einer Vorstandssitzung im Januar 2020 habe man noch hoffnungs-
voll einen Veranstaltungsplan entsprechend der in 2019 begonnenen 
Strategie, auch jüngere Menschen für den Ortsverband zu gewinnen, 
aufgestellt. Doch schließlich mussten alle vorgesehenen Termine, eine 
Busfahrt im April, das Sommerfest im Juni, ebenso wie die vorgese-
hene Jahreshauptversammlung im September, wieder gecancelt wer-
den. Denn leider kam es, nachdem der Flyer für 2020 an die Mitglieder 
verschickt worden war, anders. „Corona erwischte unser Land und es 
ging nix mehr“, so Burkhard Reitz. Schließlich habe man die Mitglieder 
per Rundschreiben informieren müssen, dass nach Maßgabe des VdK 
Landesverbandes alle geplanten Veranstaltungen ausfallen.
Damit jedoch das Jahr 2020 nicht ganz ohne den VdK Ortsverband zu 
Ende ging, überraschte der Vorstand die Mitglieder zu Weihnachten mit 
einem kleinen Präsent in Form von Weihnachtstüten. „Es war nur eine 
Kleinigkeit, die wir euch, liebe Mitglieder zukommen ließen. Wie ich aber 
hörte, kam diese Geste gut bei euch an“, freute sich Reitz.
Eine Aktivität in 2020 habe in seiner Mitarbeit in der Ehrenamtsgewin-
nungsgruppe des Kreisverbandes Alsfeld bestanden. Diese Gruppe hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, oder hat den Auftrag, Ortsverbände ohne 
Vorstand, wie es immer mehr vorkommt, wiederzubeleben. Ein kleiner 
Erfolg sei dabei gelungen, indem für dem Ortsverband Homberg wieder 
ein Ansprechpartner gewonnen werden konnte, der als sogenannter 
„Kümmerer“ fungiert.
Entstanden sei in dieser Gruppe, auch die Idee für einen „Kommunalen 
Ortsverband“, wie es schließlich auch im Rahmen einer Mitgliederbefra-
gung bekannt gemacht wurde. An der Umsetzung zur Gründung eines 
solchen Ortsverbandes, arbeite man eng mit dem Kreisverband und 
dem Ortsverein Elpenrod zusammen. Hierzu kündigte Burkhard Reitz 
an, dass die Mitglieder entsprechend informiert werden, sobald weitere 
Ergebnisse, insbesondere auch in Abstimmung mit dem Landesverband, 
erreicht worden seien.
Kassenführer Arno Philippi gab Auskunft über den aktuellen Kassen-
stand. Die Revisoren Reiner Donnerstag und Paul Gerhard Röhrich, 
die die Kasse geprüft hatten, bescheinigten eine überaus korrekte Kas-
senführung, sodass auf deren Antrag hin, Kassenwart und Vorstand 
Entlastung erteilt wurde.
Anschließend informierte der neue VdK Kreisvorsitzender Josef Raber, 
dass, angesichts der Situation, dass in den Geschäftsstellen zukünftig 
keine ehrenamtlichen Berater mehr zur Verfügung stehen werden, alle 
Kreisgeschäftsstellen zu Kompetenz-Centren umgestellt werden, oder 
dies bereits schon erfolgt ist. Leiterin des Kompetenz-Centers Alsfeld 
ist Krisztina Schnell-Kretschmer.
Abschließend machte Burkhard Reitz auf die VdK Broschüre „Sozialer 
Aufschwung jetzt! Gemeinsam aus der Krise“ aufmerksam, in der die 
Forderungen des Sozialverbandes für eine bessere Gesundheitsversor-
gung (Patienten statt Profit“), Stärkung der häuslichen Pflege, Schaffung 
gleicher Chancen im Bereich Bildung, Beseitigen der Armut („Schluss 
mit Gnadenbrot“), Inklusion statt Ausgrenzung („Barrieren beseitigen“) 
oder unter dem Motto „Vermögensabgabe jetzt“ eine gerechtere Kosten-
verteilung dargelegt werden.

Öffnung des Sammelplatzes für die  
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 75. Geburtstag � am 21.09.2021
Hannelore Eißfeller
Hauptstraße 126
OT Ehringshausen

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Senioren
Auch wenn wir wegen Corona unseren Seniorentreff immer noch nicht 
öffnen können, sind wir bei Fragen immer für unsere Senioren da. Au-
ßerdem nehmen wir gerne „Wünsche und Anregungen“ entgegen.
Bei Bedarf wenden Sie sich an eines der nachstehenden Seniorenbei-
ratsmitglieder.

Ansprechpartner:

Karin Braun Beiratsmitglied Tel. 06634/8374
Karin Deichert Beiratsmitglied Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Stellv. Vorsitzender Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Beiratsmitglied Tel. 06634/1512
Giesela Krug Beiratsmitglied Tel. 06634/919467
Renate Müller Vorsitzende Tel. 06634/439
Eva Wolf Beiratsmitglied Tel. 06634/1771

Blasorchester Homberg im Rahmen der 
Sommertournee in Burg-Gemünden

Burg-Gemünden (eva). Im Rahmen ihrer außergewöhnlichen „Som-
mertournee“, war das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Hom-
berg Ohm, am vergangenen Donnerstag bei der Feuerwehr in Burg-
Gemünden zu Gast.
Burg-Gemünden war damit eine der zahlreichen Stationen, angefangen 
in Homberg selbst, den Stadtteilen und auch darüber hinaus, wo das 
Blasorchester stets in der freien Natur aufspielte.
Denn für die weiterhin unter Corona Einschränkungen stehenden Som-
mermonate, mit den daraus resultierenden Einschränkungen für einen 
Übungsbetrieb in geschlossenen Räumen, hatte sich das Homberger 
Blasorchester etwas Besonderes einfallen lassen.
Nach Rücksprache mit den Feuerwehren und Ortsvorstehern ringsum, 
die man aus organisatorischen Gründen mit ins Boot holte, stand der 
Tourneeplan für den „Konzert-Sommer“ fest. Denn nach und nach, waren 
aus den Übungsstunden doch kleine und bei den zahlreichen Gästen 
sehr beliebte Konzerte geworden.
So nun auch in Burg-Gemünden, wo die Feuerwehrmitglieder rund um 
das Feuerwehrgerätehaus für das passende Ambiente und auch Geträn-
ke und einen Imbiss gesorgt hatten.
Auch wenn das Wetter dann leider am Donnerstagabend nicht so ganz 
mit spielte und ein paar Regenschauer und auch mal Donnern und Blit-
zen in Kauf genommen werden musste, ließen sich weder die Musike-
rinnen und Musiker, unter der Leitung von Jochen Pietzsch, noch die 
Gäste die gute Laune verderben, sondern genossen gemeinsam das 
musikalische Stelldichein.
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Förderverein SV Ehringshausen
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Sonn-
tag, den 19. 09. 2021 um 09.30 Uhr am Sportheim ein. Die Versamm-
lung findet im Freien, in und um den Biergarten statt. Die tagesaktuellen 
Corona-Maßnahmen sind zu beachten.

Tagesordnung
1.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht des Rechners
3.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
4.	 Satzungsänderung
5.	 Neu- und Ergänzungswahlen
6.	 Verschiedenes

SV Ehringshausen Vorbericht Saison 21/22 - 
Frauen vor herausfordernder Saison

Nach dem freiwilligen Rückzug aus der Gruppenliga, startete das Frau-
enteamdes SV Ehringshausen am vergangenen Wochenende mit einem 
Heimspiel in die neue Saison. Ganz nach dem Motto zur 100-jährigen 
Feier des Vereins und dem 40-jährigen Jubiläum der Frauenfußballabtei-
lung, „ SVE immer in Bewegung“, hat sich das Gesicht der Frauenmann-
schaft stark verändert. Fünf Abgängen stehen acht Zugänge gegenüber. 
Welche Rolle die Mannschaft in der kommenden Kreisoberliga-Saison 
spielen wird, kann man aktuell noch nicht einschätzen. In drei stattge-
fundenen Testspielen gegen Gruppenligisten setzte es drei Niederlagen. 
Gerade hier wurde deutlich, dass das Fehlen dererfahrenen Abwehr-
spielerinnen noch nicht kompensiert werden konnte.Immerhin fanden 
auch noch drei Anfängerinnen den Weg nach Ehringshausen. So lag 
der Schwerpunkt in den durchweg gut besuchten Trainingseinheiten auf 
der körperlichen Fitnessund natürlich im technisch-taktischen Bereich. 
Sowohl die enorme Fluktuation beim Frauenteam in den letzten beiden 
Jahren, als auch der seit zwei Jahren fehlende Unterbau im Jugendbe-
reich stellen Trainer und Verantwortliche in Ehringshausen immer wieder 
vor neue Herausforderungen. „In Ehringshausen wird man als Trainer 
immer gefordert, genau das aber macht die Aufgabe so reizvoll“ so Trai-
ner Benjamin May, der mittlerweile im vierten Jahr beim SVE tätig ist. 
Der Kader besteht aktuell aus 21 Spielerinnen und in Ehringshausengeht 
man im Jubiläumsjahr verhalten optimistisch in die neue Saison.
Aufgebot Trainer: Benjamin May (im 4. Jahr)
Betreuer: Beatrice Rühl, Albrecht Well
Abgänge: Theresa Zinsser, Ann-Kathrin Viereck, Tabea Schott, Fran-
ziska Piera, Selina Köhl
Zugänge: Paula Glaubitz (MSG Pohlheim), Ronja Pöhls (FSV Neuru-
pien), Emilia Zulauf (SF Romrod), Christin Konopka und Isabel Lerch 
(spielten schon mal bei den SVE- Mädchen), Kathie Merle, Vanessa 
Selenski, Nadine Stein (alle Drei Anfängerinnen)
Tor: Paula Glaubitz, Patricia Scheuer
Abwehr: Lea-Sophie Becker, Laura Becker, Stella Diemer, Sahra 
Förtsch, Chantal Jost, Lisa Weil, Nadine Stein
Mittelfeld und Angriff: Anna Bahremand, Desire Haberstock, Josephine 
Keller, Svenja Metzler, Celine Rabe, Marta Sowa, Ronja Pröls, Vanessa 
Selenski, Christin KonopkaIsabel Lerch, Kathie Merle, Emilia Zulauf

Frauenfußball SV Ehringshausen 
Kreisoberliga GI/MR Gr.1ASV

SV 1921 Ehringshausen e.V. - FC Weimar/Lahn II � 2:1 (2:1)
Sieg zum RundenbeginnAm Ende war der knappe Sieg für den SV Eh-
ringshausen nicht einmal unverdient.Die Abwehr um Lisa Weil macht 
durchweg einen sicheren Eindruck und lies wenig zu. Hätten die Gast-
geberinnen ihre Chancen besser genutzt, hätte der Sieg durchaus deutli-
cher ausfallen können. Celine Rabe erzielte in der 18. Minute die Führung 
für den SVE, doch fünf Minuten später gelang Weimar der Ausgleich.
Mit einem nicht unhaltbaren Freistoß in der 28. Minute gelang Svenja 
Metzler das 2:1. Gegen Ende der ersten Halbzeit ging in Ehringshausen 
ein starker Regenschauer nieder, sodass die zweite Halbzeit nur mit 
Verspätung beginnen konnte. Auf dem nun tiefen, aufgeweichten und 
schwer zu bespielenden Boden entwickelte sich in der zweiten Hälfte 
eine kämpferisch betonte Begegnung die sich zumeist im Mittelfeld ab-
spielte. Dem SVE boten sich noch einige Chancen um den Vorsprung 
auszubauen, vergab diese aber oft überhastet. Die stark spielende SVE-
Torfrau Paula Glaubitz, verhinderte in einer 1:1-Situation den möglichen 
Ausgleich für die Gäste.

Ob in 2021 wieder eine Adventsfeier stattfinden werde, könne man noch 
nicht sicher sagen, da dies nach wie vor von der Entwicklung der Pan-
demie abhänge. „Aber“, so Reitz „das DGH ist für den zweiten Advent 
gebucht und wir werden zeitnah informieren“.
Ehrungen
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden während der Versammlung Marian-
ne Müller, Erich Schmidt und Maritta Fiedler geehrt.
Ebenso gehören Roland Albert und Wolfgang Ruckelshauß seit 25 
Jahren und Walter Reitz seit 40 Jahren dem VdK Ortsverband Burg-
Gemünden an, waren aber bei der Versammlung nicht anwesend.

Von links: VdK Vorsitzender Burkhard Reitz, Maritta Fiedler, Erich 
Schmidt, Marianne Müller und zweiter Vorsitzender und Kassenführer 
Arno Philippi.

Zur VdK Jahreshauptverssammlung konnte Vorsitzender Burkhard Reitz 
im Besonderen auch den neuen VdK Kreisvorsitzenden Josef Raber 
und die Leiterin des VdK Kompetenz-Centers Alsfeld, Krisztina Schnell-
Kretschmer, begrüßen.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Sonn-
tag, den 19. 09. 2021 um 10.30 Uhr am Sportheim ein. Die Versamm-
lung findet im Freien, in und um den Biergarten statt. Die tagesaktuellen 
Corona-Maßnahmen sind zu beachten.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellen der Beschlussfähigkeit
3.	 Totenehrung
4.	 Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Bericht der 2. Vorsitzenden
6.	 Bericht der Jugendleiterin
7.	 Berichte aus den Abteilungen
8.	 Bericht des Rechners
9.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
10.	 Ehrungen
11.	 Satzungsänderung
12.	 Neu- und Ergänzungswahlen

13.	 Verschiedenes
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SV Ehringshausen: Paula Glaubitz, Josephine Keller (ab 20. Christin 
Konopka),Lisa Weil, Desire Haberstock, Celine Rabe, Lea Sophie Bec-
ker, Chantal Jost, Isabell Lerch, Svenja Metzler, Laura Becker, Anna 
Bahremand

Obst- und Gartenbauverein Hainbach
Einladung zur 125-Jahr-Feier

Hiermit laden wir alle Mitglieder, sowie deren Partner und Freunde des 
Vereins recht herzlich ein, um gemeinsam mit uns das 125-jährige Be-
stehen zu feiern.

Sonntag 03. Oktober 2021
ab 11.30 Uhr

(die Information bezügl. des Ortes wird nachgereicht)
Kommt vorbei und lasst uns bei leckerer Gulasch- und Kürbissuppe, 
Kartoffelwürstchen vom Grill und frisch gebackenem Kuchen diesen 
besonderen Tag feiern.

Wir trauern um unser Mitglied

Wilfried Schneider

Den Angehörigen gilt unser tiefes
Mitgefühl.

Gesangverein
„Eintracht“ Nieder-Gemünden

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen

Meisterbetrieb
Ihr Ofenspezialist in Marburg
Marburg - Ketzerbach 8
Tel. 0 64 21 - 9 99 89 45

Di. - Fr. 13–18 Uhr - Sa. 10–15 Uhr
www.das-feuer-haus.de

Heizeinsatztausch
 Kaminofentausch
Beratung - Planung - Ausführung

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de
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ASA GbR • Partyzelte •  
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte 
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste 

im Internet.

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Holzlasuren & Deckfarben
für Holzfassaden & Vertäfelungen

Jetzt auch 

matt-Lasuren 

erhältlich

Name: 

Straße/Nr.: 

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon: 

Geb.-Dat.:  Beruf:

Wir suchen einen 

zuverlässigen

Zeitungs-
Zusteller

(m/w/d)

für den »Ohmtalbote« in Dannerod, ab 01.10.21. 
Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 06643/9627 - 17)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: vertrieb@wittich-herbstein.de

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Mit Aussicht 
auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe

BROSCHÜREN | BÜCHER | WAHLWERBUNG 
EINTRITTSKARTEN | ETIKETTEN | FEST-WERBUNG

BAUZAUN-WERBUNG | PLATTEN | SCHILDER
OFFICE-PRODUKTE | BRIEFUMSCHLÄGE

KUGELSCHREIBER | FEUERZEUGE | KUNDENSTOPPER
 HEMDEN | HOODIES | POLOSHIRTS | SOFTSHELLJACKEN 

KAPPEN | T-SHIRTS | SCHÜRZEN | HANDTÜCHER
POSTKARTEN | FOTO-TAPETE | STEMPEL | SPEISEKARTEN

FLYER | KALENDER | PLAKATE 
BANNER | DISPLAYS | AUFKLEBER

JETZT UNVERBINDLICHES ANGEBOT ANFORDERN!

Tel.: 06643.9627-384 | marketing@wittich-herbstein.de 



Ohmtal-Bote	 - 43 -� Nr. 37/2021



Ohmtal-Bote	 - 44 -� Nr. 37/2021

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Der lästige Nachbar
Zwei Nachbarn verstanden sich nicht sehr gut und der eine Nachbar 
bestellte, ohne das Wissen und Wollen des anderen Nachbarn, für 
diesen mindestens 35 x Waren- und Dienstleistungen, die dieser 
nicht wollte. Dies war ein Lkw voller Kies oder Pizza und Heizöl. 
Der geschädigte Nachbar erhielt daraufhin Panikattacken und erlitt 
Schlafstörungen. Das Gericht verurteilte den Veranlasser schließlich 
zu einer Geldstrafe von 100 Tagessätzen.  

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 
Gebrauchtwagen

Steuerberatung für  
Privatpersonen und Unternehmen

ProTax Steuerberatung
Christoph Paulus
Steuerberater
Höinger Straße 17
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 0 66 33 - 20 39 85 0
Web www.protax-stb.de
Termine nach
Vereinbarung

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Zum Kennenlernen 
bekommt ihr in der Zeit  
vom 17.08. - 30.09.2021
auf Dienstleistungen bei ihr, außer Technik und Produkte.
Telefon: 06633-6438360

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Getränkeshop · Helga Schmid 
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Rhön Sprudel 
versch. Sorten

 
12 x 1,0 l
(1 l = 0,50 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Benediktiner 
Weizen 
versch. Sorten

20 x 0,5 l
(1 l = 1,60 €)
zzgl. 3,10 € Pfand

Jever Pils

20 x 0,5 l o.
24 x 0,33 l
(1 l = 1,30/1,64 €)
zzgl. 3,10/3,42 € Pfand

Angebote gültig vom 15.09. bis 28.09.21

Bizzl 
kalorienarm Zitrone, Orange, Lemon oder Grape

(1 l = 0,67 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Flensburger Pils
dunkel oder gold

20 x 0,33 l
(1 l = 1,97 €)
zzgl. 4,50 € Pfand 12.99

7.99

5.99

15.99 12.99

Ihr Partner für  

Anzeigen nach Maß! 


